
WIE DER DORFCHRONIK DES EHEMALIGEN ORTSGEISTLICHEN PFARRER BARTL ZU
ENTNEHMEN IST, HAT UNSER DORF WOHL UM DIE WENDE DES 7. JAHRHUNDERTS
ODER KURZ DANACH DIE ERSTE KIRCHE ERHALTEN. DER EINFLUSS DER NAHEN
FRANKEN HAT SICH BEMERKBAR GEMACHT, INDEM DIE KIRCHE DEN ZUR DAMALIGEN
ZEIT DORT HOCH GESCHÄTZTEN UND BERÜHMTEN FRANKENHEILIGEN LEONHARD ALS
PATRON ERHALTEN HAT.
MIT DEM AUFSCHWUNG DES ORDENSLEBENS DURCH DIE CLUNIACENSER SETZTE UM
DIE JAHRTAUSENDWENDE EINE ZEIT DER KLOSTERGRÜNDUNGEN EIN. VIELE FROMME
MÄNNER UND FRAUEN, VOR ALLEM AUS DEM ADELSSTAND, STIFTETEN IN DIESEN
JAHRHUNDERTEN EIN KLOSTER. SO WURDE AUCH EINES IN UNTERLIEZHEIM
GEGRÜNDET. DAS GRÜNDUNGSJAHR LÄSST SICH NICHT MIT ABSOLUTER
BESTIMMTHEIT FESTSTELLEN.

QUELLE: BARTL, JOSEF, PFARRVIKAR: GESCHICHTE DES KLOSTERS UND PFARRDORFES UNTERLIEZHEIM, 1943

GRAF ADALBERT VON KIBURG-WINTERTHUR (GEST. 1053) UND SEINE GATTIN JUDITA,
STIFTER DES BENEDIKTINERINNENKLOSTERS „LIEDESHEIM“, ÜBERGEBEN DIESES
URKUNDLICH VERBRIEFT 1026 ZUR RETTUNG DES SEELENHEILS AN DIE DOMKIRCHE
ZU AUGSBURG.

QUELLE: ANTONIUS VON STEICHELE, DAS BISTUM AUGSBURG HISTORISCH UND STATISTISCH, BD. 4, S. 761
 

AUFGRUND DIESER SCHENKUNGS-
URKUNDE KÖNNEN WIR UNTER-
LIEZHEIMER MIT GROSSEM STOLZ
NACHWEISLICH AUF EINE 1000-
JÄHRIGE GESCHICHTE ZURÜCK-
BLICKEN. 
DER ANLASS FÜR EIN FESTJAHR!
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ABBILDUNG DER SCHENKUNGSURKUNDE 



„DAS PFARRDORF LIEGT IN EINER RODUNGSINSEL AN DER AUS DEM DONAUTAL INS RIES
FÜHRENDEN STRASSE AM SÜDRAND DER SCHWÄBISCHEN ALB UND AM OBERLAUF DES
NEBELBACHS, EINES LINKSSEITIGEN ZUFLUSSES DER DONAU.“ 

IN „LIEDESHEIM“ BESTAND EIN FRAUENKLOSTER, DAS DIE KLOSTERSTIFTERIN GRÄFIN JUDITA UND
IHR GEMAHL GRAF ADALBERT 1026 ZUR RETTUNG IHRES SEELENHEILS URKUNDLICH VERBRIEFT
AN DIE DOMKIRCHE ZU AUGSBURG ÜBERGABEN. 

ZUR DAMALIGEN GESCHICHTE IST NUR WENIG ÜBERLIEFERT. ES HANDELTE SICH UM EIN
BENEDIKTINERINNENKLOSTER, NACH DEM DER ORT AUCH NONNEN- ODER FRAUENLIEZHEIM
HIESS. DIE LETZTE VON 4 NAMENTLICH BEKANNTEN ÄBTISSINNEN WAR APPOLONIA VETZER (1489-
1535). 

DIE ZUGEHÖRIGE VOGTEI KAM 1268 VON DEN STAUFERN AN DIE HERZÖGE VON BAYERN. (EIN
VOGT VERWALTETE IM MITTELALTER UND DER FRÜHEN NEUZEIT IM AUFTRAG EINES LANDESHERRN
ODER DER KIRCHE DIE WELTLICHE HERRSCHAFT.) DIE NEUGRÜNDUNG DES HERZOGTUMS PFALZ-
NEUBURG 1505 MARKIERTE DAS ENDE DES LANDSHUTER ERBFOLGEKRIEGS. IM ZUGE DESSEN
GELANGTE AUCH DAS KLOSTER LIEZHEIM AN DAS HERZOGTUM PFALZ-NEUBURG. 

DAS VON NONNEN FAST VERLASSENE KLOSTER WURDE 1530 ZUM „AUSSTERBEKLOSTER“
BESTIMMT. WAS BEDEUTETE, DASS KEINE NEUEN NOVIZINNEN MEHR AUFGENOMMEN WERDEN
DURFTEN. DIE WENIGEN VERBLIEBEN NONNEN MUSSTEN BEHERBERGT WERDEN, BIS DER ORDEN
ERLOSCH. 

IM HEIRATSVERTRAG VON 1574 ZWISCHEN PHILIPP LUDWIG VON PFALZ-NEUBURG UND ANNA
VON JÜLICH-KLEVE-BERG WURDE FÜR ANNA (UNS BEKANNT ALS HERZOGIN ANNA VON
HÖCHSTÄDT) EIN WITWENSITZ IN HÖCHSTÄDT FESTGELEGT. IN DIESEM „WITTUM“ WURDE AUCH
AUF „KLOSTER UND AMT LIEZHEIM“ VERWIESEN. 

DER DREISSIGJÄHRIGE KRIEG (1618-1648) LIESS AUCH DEN ORT UNTERLIEZHEIM STARK VERÖDEN.
MEHRERE PLÜNDERUNGEN UND DIE PEST FORDERTEN LAUT DER DORFCHRONIK VON 1943 (PF.
BARTL) IHREN TRIBUT. EINIGE WENIGE WOHNHÄUSER IN SCHLECHTEM ZUSTAND UND EINE
ZERFALLENE KIRCHE OHNE PFARRER WURDEN FÜR DIE ZEIT  UM 1650 DOKUMENTIERT.

IN DER FOLGEZEIT WURDE UNTERLIEZHEIM 1655 DURCH DEN HERZOG PHILIPP WILHELM VON
NEUBURG AN DIE BENEDIKTINERABTEI ST. ULRICH UND AFRA IN AUGSBURG ZURÜCKGEGEBEN.
DIESE RICHTETE DORT EIN „PRIORAT ALS EXPOSITUR“ EIN, DAS 1802/03 SÄKULARISIERT WURDE.
UNTER EINEM „EXPOSITURPRIORAT“ VERSTEHT MAN EINE KATHOLISCHE SEELSORGESTELLE, DIE
ZWAR EINE GEWISSE SELBSTÄNDIGKEIT MIT EIGENEM PFARRER BESITZT, ABER
KIRCHENRECHTLICH EINER GRÖSSEREN MUTTERPFARREI ODER ABTEI UNTERSTELLT IST. 

IN DIESE ZEIT FÄLLT 1732/33 AUCH DER BAUBEGINN DER PFARR- UND WALLFAHRTSKIRCHE ST.
LEONHARD. DIESE WURDE 1740 MIT EINER SEHR BEMERKENSWERTEN AUSSTATTUNG GEWEIHT.
DIE KLOSTERGEBÄUDE (SPÄTER FORSTAMT) WURDEN 1760/65 NEU ERRICHTET, DIE
KLOSTERBRAUEREI 1772/75.

IM RAHMEN DER GEBIETSREFORM WURDE UNTERLIEZHEIM 1978 EIN ORTSTEIL 
VON LUTZINGEN.
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WAS ES ÜBER UNTERLIEZHEIM ZUWAS ES ÜBER UNTERLIEZHEIM ZU
WISSEN GIBTWISSEN GIBT

WAS ES ÜBER UNTERLIEZHEIM ZU
WISSEN GIBT

QUELLE: KÖRNER, HANS-MICHAEL; SCHMID, ALOIS: BAYERN I – ALTBAYERN UND SCHWABEN,
HANDBUCH DER HISTORISCHEN STÄTTEN, ALFRED KRÖNER VERLAG, STUTTGART, 2006



BEREITS IN DER ZEIT VOR CHRISTI GEBURT DÜRFTE DIESES GEBIET VON DEN RÖMERN
ERSCHLOSSEN WORDEN SEIN. DER RÖMISCHE GRENZWALL LIMES ZOG EINIGE
KILOMETER NÖRDLICH ENTLANG.

ÜBERRESTE AUS DIESER ZEIT SIND FUNDE RÖMISCHER SILBERMÜNZEN AM RÖMERWEG
(HEUTIGER RENNWEG) AUS DER ZEIT UM 98-235 N.CHR.

RÖMERSCHANZEN IN OBERLIEZHEIM, RÖMISCHE GRABHÜGEL AN DER FINNINGER
VIEHWEIDE UND IM RIEDLE SIND WEITERE BELEGE. EIN GRABHÜGEL FINDET SICH IN
RICHTUNG AMERDINGEN AN DER ÖSTLICHEN GRENZE DER WALDUNGEN RIEDLE UND DES
FÜRSTLICHEN OETTINGEN-WALLERSTEINISCHEN WALDDISTRIKTS „BRUNNHAU“.

DAS GANZE GEBIET LIEGT INNERHALB DES GRENZWALLS LIMES, DER VON DEN RÖMERN
ZUM SCHUTZ VOR DEN EINFALLENDEN GERMANEN VON BONN BIS KEHLHEIM ERRICHTET
WORDEN WAR.

ETWA IM 7. JAHRHUNDERT WURDEN DIE SCHWABEN ZUM CHRISTENTUM BEKEHRT, DIES
PASSIERTE ÜBERWIEGEND DURCH DEN IM NORDEN ANGRENZENDEN STAMM DER
FRANKEN.

ENDE DES 7. / ANFANG DES 8. JAHRHUNDERTS ERHIELT UNTERLIEZHEIM VERMUTLICH DIE
ERSTE KIRCHE. UNTER DEM EINFLUSS DER FRANKEN WURDE SIE DEM DORT
HOCHVEREHRTEN HL. LEONHARD ALS SCHUTZPATRON GEWEIHT.

MIT DEM AUFSCHWUNG DES ORDENSLEBENS BEGANN UM DIE JAHRTAUSENDWENDE EINE
ZEIT DER KLOSTERGRÜNDUNGEN. FROMME ADELIGE STIFTETEN KLÖSTER, WAS AUCH IN
UNTERLIEZHEIM GESCHAH. ALS ERSTE ÄBTISSIN NENNEN DIE AKTEN DIE SELIGE
MECHTILD, EINE TOCHTER DES GRAFEN VON ANDECHS, DIESSEN UND MERAN. IHR
WIRKEN SOLL FÜR DAS KLOSTER ZWAR KURZ, ABER SEHR SEGENSREICH GEWESEN SEIN. 

DAS FRAUENKLOSTER UNTERLIEZHEIM HATTE DANN ETWA 400 JAHRE BESTAND.
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SIEDLUNGSGESCHICHTE ... UND DAS
FRAUENKLOSTER

QUELLE: GESCHICHTE DES KLOSTERS UND PFARRDORFES
UNTERLIEZHEIM, VERFASST VON JOSEPH BARTL, PFARRVIKAR, 1943

QUELLE: DER LANDKREIS DILLINGEN A.D. DONAU
IN GESCHICHTE UND GEGENWART, 2005



DAS 1026 AN DIE DOMKIRCHE AUGSBURG GESTIFTETE FRAUENKLOSTER BESTAND BIS ZU SEINER
AUFLÖSUNG 1542 DURCH DEN DAMALIGEN LANDESHERRN PFALZGRAF OTTHEINRICH VON
NEUBURG, DER ZUM PROTESTANTISMUS ÜBERGETRETEN WAR. AUS DEM KLOSTERGUT WURDE
EINE PFALZ-NEUBURGISCHE HOFMARK MIT NIEDERER GERICHTSBARKEIT. DIE KLOSTERGEBÄUDE
WURDEN ALS SCHLOSS ANGEPASST UND DIENTEN DEM FORSTMEISTER VON HÖCHSTÄDT ALS
BEHAUSUNG. 

BALD EIN JAHRHUNDERT SPÄTER WURDE DURCH DEN ERNEUT KONVERTIERTEN PFALZGRAFEN
WOLFGANG WILHELM 1629 WIEDER EIN KATHOLISCHER PRIESTER IN UNTERLIEZHEIM EINGESETZT.
1655 ÜBERGAB PFALZGRAF PHILIPP WILHELM DAS KLOSTER AN ABT BERNHARD HERTFELDER VOM
REICHSSTIFT ST. ULRICH UND AFRA IN AUGSBURG. UNTER DER BEZEICHNUNG „PROBSTEI
LIEZHEIM“ WURDE EINE EXPOSITUR FÜR 3 MÖNCHE EINGERICHTET. DEREN ERSTER PROBST
WURDE P. PRIOR SIMPERT FISCHER 1656. DIESER BEGANN SOFORT MIT
RENOVIERUNGSARBEITEN, DA KIRCHEN- UND KLOSTERGEBÄUDE IN EINEM RUINÖSEN ZUSTAND
WAREN. ER BEWÄLTIGTE DEN WIEDERAUFBAU DER PROBSTEI UND DER HOFMARK. AUCH DIE
REPARATUR DER KIRCHE, SOWIE DIE TILGUNG DER VORHANDENEN SCHULDEN GELANGEN IHM.
NEBEN EINNAHMEN AUS DER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT KONNTE ER GEWINNE AUS DER
AUFBLÜHENDEN WALLFAHRT NUTZEN.

P. PRIOR SIMPERT FISCHER ERWECKTE DIE WALLFAHRT ZUM WUNDERTÄTIGEN BILDE DES HL.
LEONHARD ZU NEUEM LEBEN. WUNDERHEILUNGEN UND TEUFELSAUSTREIBUNGEN SIND IN EINER
HANDSCHRIFT DES KLOSTERS BELEGT. UNZÄHLIGE GLÄUBIGE SOLLEN NACH UNTERLIEZHEIM
GEPILGERT SEIN, UM DIE HILFE DES HL. LEONHARDS ZU ERBITTEN UND SICH DEM PRIOR
ANZUVERTRAUEN, DER VIELE BESESSENE DURCH EXORZISMUS GEHEILT HABEN SOLL. DAS
KLOSTERLEBEN KAM HIER JEDOCH ZU KEINER NEUEN BLÜTE, DIE WALLFAHRT GING IM 18. JHT
ALLMÄHLICH WIEDER EIN. 

ANFANG 1732 WURDE DER GRUNDSTEIN ZUM NEUBAU DER KLOSTERKIRCHE GELEGT. BAUHERR
WAR ZU BEGINN DER DAMALIGE PROBST P. COELESTIN MAYER, DER SPÄTERE ABT VON ST.
ULRICH UND AFRA. ER STIFTETE AUS SEINEM PRIVATVERMÖGEN MIT 5000 GULDEN FAST EIN
SECHSTEL DER BAUKOSTEN. PROBST P. PRIOR JOSEPH ZOLLER ÜBERNAHM NACH MAYERS
BERUFUNG ZUM ABT.
BAUMEISTER WAR JOHANN WINDTSCHMIDT AUS GUNDELFINGEN. NACH VOLLENDUNG DES
ENORM ZÜGIGEN BAUES BEREITS ENDE 1732 ERFOLGTE DIE AUSMALUNG DES INNENRAUMS IN
FRESKOTECHNIK DURCH CHRISTOPH THOMAS SCHEFFLER AB 1733. 1736 WURDE DIE
EINRICHTUNG IM STIL DES ROKOKOS, 1738 DER TURM UND 1739 DAS PORTAL UND DIE KANZEL
FERTIGGESTELLT. AM 14. SEPTEMBER 1740 SCHLIESSLICH KONNTE DIE KIRCHE GEWEIHT WERDEN.
NACH ABBRUCH DER ALTEN GEBÄUDE ERRICHTETE MAN 1758-1764 DEN ROHBAU DER NEUEN
PROBSTEI. 1766/67 ERFOLGTE DIE AUSSTATTUNG, 1772-75 KAMEN NOCH NEBENGEBÄUDE HINZU.
1777 UMSCHLOSS MAN DEN GANZEN KOMPLEX MIT EINER MAUER.

1000 EREIGNISSE1000 EREIGNISSE1000 EREIGNISSE
ORTSCHRONIKORTSCHRONIK  UNTERLIEZHEIMUNTERLIEZHEIMORTSCHRONIK UNTERLIEZHEIM

BAUGESCHICHTE DER PFARRKIRCHEBAUGESCHICHTE DER PFARRKIRCHE
UND DES EHEMALIGEN KLOSTERSUND DES EHEMALIGEN KLOSTERS

BAUGESCHICHTE DER PFARRKIRCHE
UND DES EHEMALIGEN KLOSTERS

QUELLEN: -DER LANDKREIS DILLINGEN A.D. DONAU IN GESCHICHTE UND GEGENWART, 2005
               -MAYERSHOFER INGRID: DAS BILDPROGRAMM DER PFARRKIRCHE ST. LEONHARD,
                 UNTERLIEZHEIM, SEMINARARBEIT, FREIBURG 1995



ÜBER DIE AUSGABEN WURDE AKRIBISCH

BUCH GEFÜHRT ….
GRUNDRISS DER PFARRKIRCHE UNDDES EHEMALIGEN KLOSTERS
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1802 WURDE DAS KLOSTER SÄKULARISIERT.
EINE RESTAURIERUNG ERFOLGTE 1868, DER
VERPUTZ AM KIRCHTURM WURDE 1959
ERNEUERT, DAS PORTAL WURDE 1965
INSTANDGESETZT. EINE WEITERE GRÖSSERE
RENOVIERUNG FAND VON 1984-1990 STATT.
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ABT CÖLESTIN MAYER, EHEMALS REKTOR DER UNIVERSITÄT SALZBURG, HATTE BEREITS 1732, ALS
ER ZUM PROBST IN UNTERLIEZHEIM BERUFEN WURDE, 5000 GULDEN (HEUTE GANZ GROB
VERGLEICHBAR MIT ETWA 125 000 EURO) AUS SEINEM PRIVATBESITZ GESTIFTET. AUFGRUND
DIESER GELDMITTEL KONNTE DER KIRCHENBAU IN WENIGER ALS EINEM JAHR ERRICHTET WERDEN
UND MAN BEGANN UNVERZÜGLICH MIT DER INNENAUSSTATTUNG.

DER HOCHALTAR, FLANKIERT VON DEN BEIDEN PATRONEN DES REICHSSTIFTS ST. ULRICH UND ST.
AFRA IN AUGSBURG,  WURDE VON DEM DILLINGER MEISTER, JOHANN MICHAEL FISCHER,
GESCHNITZT.
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QUELLE: -MAYERSHOFER INGRID: DAS BILDPROGRAMM DER PFARRKIRCHE ST. LEONHARD,        
               UNTERLIEZHEIM, SEMINARARBEIT, FREIBURG 1995

DIE ALTARBILDER SCHUF CHRISTOPH THOMAS SCHEFFLER, EINER DER WICHTIGSTEN VERTRETER
DER SCHWÄBISCHEN BAROCKMALEREI IN DER ERSTEN HÄLFTE DES 18. JAHRHUNDERTS. DAS
ALTARBLATT DES HAUPTALTARS (LT. BAURECHNUNG VON 1738/39) STELLT DEN KIRCHENPATRON ST.
LEONHARD DAR. ER GILT ALS PATRON DER GEBÄRENDEN, DER BÄUERLICHEN NUTZTIERE UND DER
BESESSENEN UND GEFANGENEN, WAS ALLES IM ALTARBILD DARGESTELLT WIRD. 

ST. ULRICH LINKS VOM
HOCHALTAR

ST. AFRA RECHTS VOM
HOCHALTAR

FOTOS BIRGIT MAUERMAYER



DIE BEIDEN SEITENALTÄRE WURDEN VOM AUGSBURGER BILDHAUER JOHANN JOSEF OBRIST UND
DEM MALER JOHANN GEORG OBRIST ANGEFERTIGT. MAN HOLTE DIE BEIDEN ALTÄRE MIT 5
FUHRWERKEN IM JULI 1736 IN AUGSBURG AB.

DIE ALTARBLÄTTER DER BEIDEN SEITENALTÄRE ZEIGEN CHRISTUS UND MARIA AM STERBEBETT
JOSEFS (NÖRDLICHER SEITENALTAR) UND DIE VIERZEHN NOTHELFER (SÜDLICHER SEITENALTAR)  
(BEIDE 1736).

HL. JOSEF AUF DEM STERBEBETT
MIT JESUS UND MARIA DIE 14 NOTHELFER 
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QUELLE: -MAYERSHOFER INGRID: DAS BILDPROGRAMM DER PFARRKIRCHE ST. LEONHARD,        
               UNTERLIEZHEIM, SEMINARARBEIT, FREIBURG 1995
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DIE DECKENFRESKEN FERTIGTE EBENFALLS CHRISTOPH THOMAS SCHEFFLER AN. DARGESTELLT
IST IM CHORRAUM DIE ANBETUNG DES CHRISTUSKINDES DURCH DIE HIRTEN AUS DER
WEIHNACHTSGESCHICHTE. IN DER AN DEN CHORRAUM ANSCHLIESSENDEN VIERUNG IST DANN
DIE AUFERSTEHUNG CHRISTI AUS DEM GRAB ZU SEHEN.

PRÄSENTATION DES NEUGEBORENEN JESUSKINDES
UND SEINE ANBETUNG DURCH DIE HIRTEN

AUFERSTEHUNG CHRISTI AUS DEM GRAB
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QUELLE: -MAYERSHOFER INGRID: DAS BILDPROGRAMM DER PFARRKIRCHE ST. LEONHARD,        
               UNTERLIEZHEIM, SEMINARARBEIT, FREIBURG 1995
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IM LANGHAUS, FINDET SICH DIE DARSTELLUNG DER WESENTLICHEN EREIGNISSE IN DER
GESCHICHTE DES UNTERLIEZHEIMER KLOSTERS MIT DER GÖTTLICHEN VORSEHUNG IM
MITTELPUNKT UND DER STIFTERIN GRÄFIN GUTA AM RECHTEN BILDRAND; GEGENÜBER DIE
DARSTELLUNG DER NOT VON ORDEN UND KLOSTER DURCH DEN ÜBERTRITT DES LANDESFÜRSTEN
ZUM PROTESTANTISMUS 1542 UND UNTEN DIE RÜCKGABE DES KLOSTERS AN DAS REICHSSTIFT ST
ULRICH UND AFRA IN AUGSBURG 1655.

DARSTELLUNG DER KLOSTERGESCHICHTE

WEITERGEHENDE ERKLÄRUNGEN DAZU IN “DIE KLOSTERGESCHICHTE IM DECKENFRESKO”
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QUELLE: -MAYERSHOFER INGRID: DAS BILDPROGRAMM DER PFARRKIRCHE ST. LEONHARD,        
               UNTERLIEZHEIM, SEMINARARBEIT, FREIBURG 1995

DIE DECKENFRESKENDIE DECKENFRESKENDIE DECKENFRESKEN
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DIE SZENEN AUF DER EMPORENBRÜSTUNG KNÜPFEN THEMATISCH AN DEN HAUPTALTAR AN, 
SIE ZEIGEN WUNDERTATEN DES HL. LEONHARD. 

LINKS: EINE SZENE, IN DER LEONHARD
DER GOTTESMUTTER UND EINEM
REICHGEKLEIDETEN BISCHOF,
VERMUTLICH REMIGIUS VON REIMS,
DIE ANSICHT EINES
KLOSTERKOMPLEXES ZEIGT. DIE
SZENE SPIELT AUF DIE GRÜNDUNG
DES KLOSTERS VON NOBLAT BEI
LIMOGES DURCH LEONHARD AN.

IN DER MITTE IST DIE LEGENDÄRE
HILFE LEONHARDS BEI DER
GEBURT DES SOHNES DES
MEROWINGISCHEN KÖNIGS
CHLODWIG ZU SEHEN (PATRON
DER GEBÄRENDEN).

RECHTS DIE SZENE EINER
TEUFELSAUSTREIBUNG (PATRON DER
BESESSENEN), DANEBEN SIND
MENSCHEN MIT KETTEN UND
KRÜCKEN GEZEIGT (PATRON DER
GEFANGENEN UND KRANKEN),
EBENSO WIE EINE VIEHHERDE IM
HINTERGRUND (PATRON DER
LANDWIRTSCHAFTLICHEN NUTZTIERE)
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QUELLE: -MAYERSHOFER INGRID: DAS BILDPROGRAMM DER PFARRKIRCHE ST. LEONHARD,        
               UNTERLIEZHEIM, SEMINARARBEIT, FREIBURG 1995

DARSTELLUNG DES HL. GEISTES IM
DECKENFRESKO ÜBER DER EMPORE

DIE DECKENFRESKENDIE DECKENFRESKENDIE DECKENFRESKEN
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IM ZENTRALEN GEBÄUDETEIL, DEM LANGHAUS, FINDET SICH DIE DARSTELLUNG DER
WESENTLICHEN EREIGNISSE IN DER GESCHICHTE DES UNTERLIEZHEIMER KLOSTERS.
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DIE KLOSTERGESCHICHTE IM
DECKENFRESKO DES LANGHAUSES

QUELLE: -MAYERSHOFER INGRID: DAS BILDPROGRAMM DER PFARRKIRCHE ST. LEONHARD,        
               UNTERLIEZHEIM, SEMINARARBEIT, FREIBURG 1995

DABEI STELLT DIE GÖTTLICHE VORSEHUNG MIT DREIECKSZEPTER UND AUGE GOTTES DEN
AUSGANGS- UND MITTELPUNKT DER GESCHICHTE DAR. INSBESONDERE DIE VON IHR
AUSGEHENDEN UND DIE HAUPTAKTEURE TREFFENDEN GÖTTLICHEN STRAHLEN ZEUGEN VON DER
GÖTTLICHEN FÜGUNG UND LENKUNG. DIE HAUPTAKTEURE DER LOKALGESCHICHTE SIND SOMIT
ALSO WERKZEUGE DES GÖTTLICHEN WILLENS.
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GÖTTLICHE VORSEHUNG IM MITTEL-
PUNKT DER KLOSTERGESCHICHTE

GRUNDLAGE DER AUSGESTALTUNG DES FRESKOS WAR WOHL DIE IRRTÜMLICHE ANNAHME
EINIGER BENEDIKTINISCHER BAROCKAUTOREN, DASS GRÄFIN GUTA VON WERDENBERG,
GEMAHLIN EINES GRAFEN ADALBERT VON DILLINGEN, DAS KLOSTER MITTE DES 12.
JAHRHUNDERTS GEGRÜNDET HAT. IN DILLINGEN LÄSST SICH FÜR DIESE ZEIT ABER KEIN GRAF
ADALBERT NACHWEISEN. WIE ANTONIUS V. STEICHELE (1878 BIS 1889 ERZBISCHOF VON
MÜNCHEN UND FREISING) ÜBERZEUGEND AUCH MIT HILFE DER SCHENKUNGSURKUNDE
NACHWEIST, HANDELT ES SICH BEI DEM STIFTERPAAR UM ADALBERT VON KIBURG-WINTERTHUR
(GEST. 1053) UND SEINE GEMAHLIN JUDITA.
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EINER DIESER GÖTTLICHEN STRAHLEN TRIFFT AUF DIE AM NÖRDLICHEN BILDRAND KNIEENDE, IN
ROSÉFARBENES BAROCKES GEWAND GEKLEIDETE GUTA. DAS FAMILIENWAPPEN, VON DEM
UNTERHALB SITZENDEN PUTTO GEHALTEN, WEIST SIE ALS EINE VON WERDENBERG AUS. GUTA
BLICKT NACH OBEN ZU ST. LEONHARD LINKS (MIT BUCH UND KETTE), ZUR HL. SCHOLASTIKA
MITTIG (MIT TAUBE) UND DER SELIGEN MECHTHILD VON DIESSEN RECHTS (MIT BRENNENDEM
HERZEN UND STAB), DER ERSTEN ÄBTISSIN DES FRÜHEN FRAUENKLOSTERNS HIN. DEMÜTIG WEIST
GUTA HINTER SICH AUF EINE GRÜN GEWANDETE FRAUENGESTALT MIT KRONE UND
ÜBERQUELLENDEM FÜLLHORN HIN, WAS ALS DIE ÜPPIGEN GABEN GUTAS INTERPRETIERT WIRD
UND GLEICHSAM STELLVERTRETEND FÜR DIE STIFTUNG DES KLOSTERS DURCH GUTA VON
WERDENBERG STEHT. 

GUTA MIT LEONHARD, SCHOLASTIKA, MECHTHILD, DEM
FAMILIENWAPPEN UND FÜLLHORN
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DIESE AUFSCHRIFT AUSSERHALB DES
NÖRDLICHEN BILDRANDS VERWEIST

AUF DIE AUFLÖSUNG DES KLOSTERS
IM JAHR 1542

EINEN WENDEPUNKT IN DER GESCHICHTE DES KLOSTERS STELLT DESSEN AUFHEBUNG 1542
DURCH DEN ZUM PROTESTANTISMUS ÜBERGETRETENEN PFALZGRAFEN OTTHEINRICH VON
NEUBURG DAR.
DARGESTELLT IST DIES IM DECKENFRESKO AUF DER GEGENÜBERLIEGENDEN SEITE DURCH EINE
GRUPPE NACKTER, VON EINER SCHLANGE UMWUNDENER MÄNNER, DIE DURCH BLITZE
SCHLEUDERNDE ENGEL IN DIE TIEFE GESTÜRZT WERDEN. RECHTS DANEBEN WERDEN DREI
FRAUENGESTALTEN, DIE ALLEGORIEN DER ORDENSGELÜBDE ARMUT (MIT KRUG UND BROTKORB),
GEHORSAM (MIT ZÜGEL) UND KEUSCHHEIT (MIT LILIEN, TAUBEN UND BLÜTENKRANZ), VON ZWEI
FEUERSPUCKENDEN UND BRANDSTIFTENDEN GESTALTEN BEDRÄNGT UND VERTRIEBEN.

DER „IRRGLAUBE“ IN GESTALT DREIER VON EINER SCHLANGE
UMWUNDENER MÄNNER WIRD VON ENGELN WORTWÖRTLICH AUS

DEM BILD GESTÜRZT. RECHTS DANEBEN DIE IN BEDRÄNGNIS
GERATENEN ORDENSGELÜBDE

1000 EREIGNISSE1000 EREIGNISSE1000 EREIGNISSE
ORTSCHRONIKORTSCHRONIK  UNTERLIEZHEIMUNTERLIEZHEIMORTSCHRONIK UNTERLIEZHEIM

DIE KLOSTERGESCHICHTE IMDIE KLOSTERGESCHICHTE IM
DECKENFRESKO DES LANGHAUSESDECKENFRESKO DES LANGHAUSES

DIE KLOSTERGESCHICHTE IM
DECKENFRESKO DES LANGHAUSES

QUELLE: -MAYERSHOFER INGRID: DAS BILDPROGRAMM DER PFARRKIRCHE ST. LEONHARD,        
               UNTERLIEZHEIM, SEMINARARBEIT, FREIBURG 1995

FOTOS BIRGIT MAUERMAYER



DIESE AUFSCHRIFT AM ÖSTLICHEN
BILDRAND VERWEIST AUF DIE ERNEUTE
EINRICHTUNG DES KLOSTERS IM JAHR

1655

EINE ERNEUTE WENDUNG ZUM GUTEN IST AUF DAS JAHR 1655 DATIERT, ALS DER WIEDER DEM
KATHOLISCHEN GLAUBEN VERBUNDENE PFALZGRAF PHILIPP WILHELM VON NEUBURG DAS
BENEDIKTINERKLOSTER DEM REICHSSTIFT ST ULRICH UND AFRA IN AUGSBURG ÜBERGIBT.

DARGESTELLT SIND IM ÖSTLICHEN FRESKOTEIL LINKS PHILIPP WILHELM, DER IM MANTEL MIT
BAYERISCHEM RAUTENMUSTER UND HERMELINPELZ DEMÜTIG UNTERHALB EINER FRAUENGESTALT,
DER ECCLESIA (KIRCHE), KNIET UND AUF DAS BILD DES KLOSTERS HINTER IHM ZEIGT. ECCLESIA
BILDET DIE VERBINDENDE MITTE ZWISCHEN PHILIPP WILHELM UND ZWEI KIRCHENVERTRETERN,
DEN ÄBTEN DES REICHSSTIFTS (V. LI. N. RE.) BERNHARD HERTFELDER (ER SOLL SICH SEHR FÜR
DIE ÜBERGABE VON UNTERLIEZHEIM AN DAS REICHSSTIFT EINGESETZT HABEN) UND WILLIBALD
POPP (UNTER IHM BEGANN DER KIRCHENNEUBAU). DIE KNIENDE FIGUR RECHTS UNTEN KÖNNTE
COELESTIN MAYER DARSTELLEN (DREI JAHRE PROBST IN UNTERLIEZHEIM, DANN ABT DES
REICHSSTIFTES ST ULRICH UND AFRA IN AUGSBURG UND UND GROSSZÜGIGER GELDGEBER FÜR
DEN KIRCHEN- UND KLOSTERNEUBAU).

DIE GÖTTLICHE VORSEHUNG TRIFFT MIT IHREM
STRAHL DEN HL. BENEDIKT (MIT STAB) UND

PHILIPP WILHELM, PFALZGRAF VON NEUBURG
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DIESE AUFSCHRIFT AM
WESTLICHEN BILDRAND

VERWEIST AUF CHRISTOPH
THOMAS SCHEFFLER

BLICK IN DIE WEITE DES HIMMELS

DIE WESTLICHE SEITE DES DECKENFRESKOS ZUR KLOSTERGESCHICHTE BIETET EINEN BLICK IN
DEN HIMMEL UND WIRD VON DER SIGNATUR DES KÜNSTLERS CHRISTOPH THOMAS SCHÄFFLER
BEGRENZT. SIE VERWEIST DARAUF, DASS DIE KOMPOSITION UND AUSGESTALTUNG DES FRESKOS
IHM ZUZUSCHREIBEN IST UND 1733 VOLLENDET WURDE.
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DAS JAHR 1505 STELLTE EINE BEDEUTSAME ZÄSUR DAR. IN FOLGE DES `KÖLLNER SPRUCHS` ZUR
BEENDIGUNG DES LANDSHUTER ERBFOLGEKRIEGS GING DIE GEMARKUNG DES DORFES UND KLOSTERS
UNTERLIEZHEIM AUS DEM HERRSCHAFTSBEREICH DER GRAFEN VON DILLINGEN UND KYBURG IN DEN VON
OTTHEINRICH, PFALZGRAF VON NEUBURG ÜBER. DIESER FORDERTE NICHT NUR TERRITORIALE, SONDERN
AUCH SEINE KIRCHLICHEN RECHTE EIN, DIE REFORMATION HIELT EINZUG. OTTHEINRICH HERRSCHTE MIT
EISERNER FAUST, „WILLKÜR UND UNGERECHTEN ZWANG“ HATTEN DIE BEWOHNER ZU ERDULDEN UND
„DIESSEITS DER DONAU TRAF MAN NUR GEMEINDEN, DIE – GRÖSSTENTEILS UNTER ZWANG- DER NEUEN
LEHRE, DEM PROTESTANTISMUS HULDIGTEN“. 

BEREITS 1530 VERSUCHTE OTTHEINRICH DAS KLOSTER UNTERLIEZHEIM AUFZUHEBEN UND DIE GÜTER DEM
SPITAL ZU NEUBURG EINZUVERLEIBEN. ER KLAGTE SOGAR BEI PAPST KLEMENS VII, DASS „DIE WENIGEN
NONNEN IN LIEZHEIM NICHT VON DER BESTEN AUFFÜHRUNG SEIEN“. DIESER BEAUFTRAGTE AM 5.
FEBRUAR 1530 DEN BISCHOF VON AUGSBURG, DIESE ANGELEGENHEIT ZU UNTERSUCHEN. DIE
ANSCHULDIGUNGEN SCHIENEN ABER UNBEGRÜNDET, DAS KLOSTER UND SEINE NONNEN BESTANDEN AM
18. MAI 1535 JEDENFALLS NOCH.

ERST IM JAHR 1542 WURDEN DIE GÜTER DES KLOSTERS EINGEZOGEN UND „DEM DORF WURDE EIN
EVANGELISCHER PREDIGER AUFGEZWUNGEN“. DIESER RELIGIONSWECHSEL DAUERTE IM PFALZ-
NEUBURGISCHEN GEBIET 64 JAHRE. ERST NACH DEM JAHR 1600 NAHM PFALZGRAF WOLFGANG WILHELM
VON NEUBURG DIE KATHOLISCHE LEHRE WIEDER AN. DADURCH HATTE HIER DER PROTESTANTISMUS SEIN
ENDE GEFUNDEN, WENNGLEICH WOLFGANGS MUTTER, HERZOGIN ANNA, DIE IN HÖCHSTÄDT IHREN
WITWENSITZ HATTE, DIES NICHT FÜR GUT HIESS. AUCH DAUERTE ES NOCH JAHRE, BIS DIE
EVANGELISCHEN PREDIGER DAS GEBIET VERLIESSEN UND DEN UNTERTANEN WAR ES UNTER
ANDROHUNG VON STRAFE VERBOTEN, IHRE KINDER IN ANDEREN PFARREIEN TAUFEN ODER SICH SELBST
TRAUEN ZU LASSEN.

DER DREISSIGJÄHRIGE KRIEG KOSTETE DEM GROSSTEIL DER BEVÖLKERUNG DAS LEBEN UND
VERWÜSTETE LAND, WOHNHÄUSER UND AUCH DIE KLOSTERANLAGE MIT IHRER KIRCHE. NUR WENIGE
EINTRÄGE IN DIE TAUFBÜCHER DER JAHRE 1650-1654 ZEUGEN VOM MASSIVEN RÜCKGANG DER
EINWOHNERZAHL.

MIT DEM WESTFÄLISCHEN FRIEDEN 1648 FAND DER DREISSIGJÄHRIGE KRIEG SEIN ENDE UND PFALZGRAF  
PHILIPP WILHELM VON NEUBURG GAB IN DER FOLGEZEIT DAS KLOSTER UNTERLIEZHEIM DEM
BENEDIKTINERORDEN, KONKRET DEM DAMALIGEN ABT DES REICHSSTIFTES ST. ULRICH UND AFRA VON
AUGSBURG IM JAHR 1655 WIEDER ZURÜCK. 

PFARRER BARTL SCHREIBT HIERZU IN SEINER CHRONIK: „EIN GLAUBWÜRDIGER BERICHT AUS DEM JAHR
1658 BESAGT, DASS DAS EINST SO BLÜHENDE KLOSTER UNTERLIEZHEIM NACH DER VERTREIBUNG DER
NONNEN GANZ ZERFIEL. DAS KRIEGSUNWESEN HATTE SEINEN TEIL ZUR VÖLLIGEN ZERSTÖRUNG
BEIGETRAGEN. DAS KLOSTER KONNTE NICHT BEWOHNT WERDEN, DIE PFARRKIRCHE WAR VÖLLIG
BAUFÄLLIG. DAS GEWÖLBE DER KIRCHE GLICH EINEM SIEB, SO WAR ES DURCHLÖCHERT.
KIRCHENFENSTER FEHLTEN VOLLSTÄNDIG. AUCH DIE ALTÄRE WAREN AUS DER KIRCHE VERSCHWUNDEN.”
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HERZOG PHILIPP WILHELM VON NEUBURG HATTE IN EINEM VERTRAG BEDINGUNGEN FESTGELEGT, UNTER
DENEN ER DAS KLOSTER AN DAS REICHSSTIFT ST. ULRICH UND AFRA ZURÜCKGEBEN WOLLTE. HIERZU
FINDET SICH IN DER DORFCHRONIK FOLGENDER EINTRAG:

1.     DIE RESTITUTION (WIEDERHERSTELLUNG) DES KLOSTERS GESCHAH … MIT DEM HOFRECHT UND DEN
       NIEDEREN GERICHTSBARKEITSRECHTEN … .

2.    DIE NEUBURGISCHE LANDESHOHEIT UND DIE LANDVOGTEI „HÖCHSTÄDTISCHEN REGALIEN“ 
       (HOHEITSRECHTE DES HERRSCHERS) WURDEN VORBEHALTEN.

3.    ENTWEDER MÄNNLICHE ODER WIE URSPRÜNGLICH WEIBLICHE ORDENSPERSONEN SOLLTEN DAS
       KLOSTER WIEDER BESETZEN.

4.    DEN FÜRSTINNEN VON BAYERN [VE]BLIEBEN … SOWOHL [BEI DER] BESETZUNG EINER ÄBTISSIN, 
       PRIORIN ODER EINES PROPSTES UND … AUCH DAS RECHT DER RECHNUNGSABHÖR (PRÜFUNG).

5.    AUS DEN WALDUNGEN SOLLTEN JÄHRLICH 50 KLAFTER HOLZ (3 STER) AN DIE BEAMTEN ZU 
       HÖCHSTÄDT VERABFOLGT WERDEN.

6.    DIE EINKEHR IM KLOSTER ZUR LANDESHERRLICHEN JAGDLUST BLIEB VORBEHALTEN. DAFÜR WAR IM
       KLOSTER EIN EIGENER JAGDSAAL … (IM ERSTEN STOCK IM NORDEN DES HAUSES) VORHANDEN.

7.    EIN LANDESHERRLICHER FORSTMEISTER DURFTE NACH LIEZHEIM GESETZT UND DIE UNTERTANEN ZUR
       JAGDFRON (VERPFLICHTENDE LEISTUNGEN DER BAUERN FÜR DEN GRUNDHERRN) AUFGEBOTEN
       WERDEN.

8.    ZUR ABDECKUNG DER SCHULDEN, DIE VOM KIRCHENRAT IN NEUBURG DEM KLOSTER UNTERLIEZHEIM
       HYPOTHEKARISCH ZUGESCHRIEBEN WAREN, MUSSTEN 12.000 GULDEN ÜBERNOMMEN UND BEZAHLT
       WERDEN (1 GULDEN ENTSPRICHT HEUTE ETWA 10 EURO).

9.    DIE ORTSPFARREI BLIEB DEM KLOSTER EINVERLEIBT, … BIS DIE NOTWENDIGEN MITTEL FÜR EINEN
       EIGENEN PFARRER DORT AUFGEBRACHT WÄREN.

10.   GEGEN ERSATZ ERHIELT DAS KLOSTER NOCH DIE GERICHTSBARKEIT ÜBER 2 … HÖFE ZU
       UNTERLIEZHEIM UND ÜBER 5 SÖLDEN ZU FINNINGEN.

11.    DIE KATHOLISCHE RELIGION MUSSTE ERHALTEN BLEIBEN.

12.   DER HERZOG HATTE ZU DIESER ÜBERGABE UM DIE PÄPSTLICHE BESTÄTIGUNG NACHZUSUCHEN.

DER VERTRAG WURDE SOGLEICH VOLLZOGEN. ALS 2 ORDENSLEUTE AUS ST. ULRICH UND AFRA IN
AUGSBURG NACH UNTERLIEZHEIM KAMEN, FANDEN SIE FAST DAS GANZE DORF IN SCHUTT UND ASCHE.
UNTER DEN WENIGEN DORFBEWOHNERN, DIE NOCH LEBTEN, HERRSCHTE GRÖSSTE VERARMUNG.

1656 KAM P. PRIOR SIMPERT FISCHER ALS PROBST NACH UNTERLIEZHEIM UND BEWÄLTIGTE DEN
WIEDERAUFBAU DER PROBSTEI UND DER HOFMARK, HEUTE IST DAVON NOCH DER TEIL ERHALTEN, DER
UNS ALS PFARRHOF BEKANNT IST. AUCH DIE REPARATUR DER KIRCHE, SOWIE DIE TILGUNG DER
NEUBURGISCHEN SCHULDEN GELANGEN IHM.
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NACH DEM TOD DES PRIORS P. SIMPERT FISCHER 1666 FOLGTEN VERSCHIEDENE SUPERIORE, EINER DER
BEDEUTENDSTEN VON IHNEN WAR P. OTTMAR FRESTENDORFER VON 1674 AN. ER WIRTSCHAFTETE
ÄUSSERST ERFOLGREICH, LÖSTE DIE JÄHRLICHEN HOLZABGABEN AN HÖCHSTÄDT AB, KAUFTE DEN
MAIERHOF ZURÜCK, ERBAUTE DIE KLOSTERMÜHLE UND KAUFTE DAS „BRÄUHAUS“. 

UM 1700 WAR DAS KLOSTER WIEDER SEHR VERMÖGEND, ES WARF JÄHRLICH 3000 GULDEN AB.

1703 WURDE DAS KLOSTER VON DEN BEI BLINDHEIM LAGERNDEN KRIEGSHORDEN GRÜNDLICH
GEPLÜNDERT UND DER SUPERIOR P. LINK FLOH NACH FRANKEN. 

WÄHREND DER SCHLACHT BEI HÖCHSTÄDT 1704 BLIEB UNTERLIEZHEIM VON PLÜNDERUNGEN UND
ZERSTÖRUNG VERSCHONT. DER ORT WAR WÄHREND DER IM DONAUTAL STATTFINDENDEN KÄMPFE EINE
SICHERE ZUFLUCHTSSTÄTTE FÜR DIE BEWOHNER DER NACHBARORTE SCHWENNENBACH, OBERGLAUHEIM
UND LUTZINGEN, DIE WÄHREND DER SCHLACHT HAUS UND HOF VERLOREN. VIELE DIESER GÄNZLICH
VERARMTEN BAUERN BLIEBEN UND STARBEN AUCH IN UNTERLIEZHEIM.

ALS SUPERIOR P. LINK IM OKTOBER 1704 ZURÜCKKEHRTE, FAND ER LEID UND ELEND VOR. DAS
REICHSSTIFT ST. ULRICH UND AFRA WIES FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG ZU UND DAS KLOSTER NERESHEIM
SCHENKTE NACH UNTERLIEZHEIM VIEH UND GERÄTSCHAFTEN FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT.

AUF P. LINK FOLGTE 1707 DER GROSSKELLERMEISTER P. ANSELM GATTERER, DER 25 JAHRE DIE
GESCHICKE VON KLOSTER UND ORT ZU DEREN WOHL LENKTE. ER BRACHTE VIELE PARAMENTE (IN DER
LITURGIE VERWENDETE TEXTILIEN WIE STOLA, TÜCHER IN LITURGISCHEN FARBEN, OBERGEWÄNDER, …) IN
DIE VERARMTE KIRCHE MIT, LIESS DEN MAIERHOF SAMT WEITERER WIRTSCHAFTSGEBÄUDE NEU BAUEN,
ERWEITERTE DAS SCHULHAUS, STELLTE EIN KATASTER DER WALDUNGEN AUF (KARTEN MIT
GRENZVERLÄUFEN) UND LIESS DIESE NEU VERMARKTEN. AUCH DIE VERMARKTUNG DER HÖFE UND
SÖLDEN ORDNETE ER NEU UND REGULIERTE DEREN STEUERFLUSS. 1726 ERHIELT DAS KLOSTER WIEDER DIE
NIEDERGERICHTSBARKEIT (RECHTSPRECHUNG ÜBER GERINGERE DELIKTE DES ALLTAGS).

KLOSTER UND ORT ERHOLTEN SICH UND 1732 WURDE UNTERLIEZHEIM WIEDER ZUR PROBSTEI ERHOBEN.
DER ERSTE PROBST WAR P. COELESTIN MAYER, ZUVOR REKTOR AN DER UNIVERSITÄT SALZBURG. ER
BEGANN DIREKT SEHR ERFOLGREICH MIT DEM NEUBAU DER KLOSTER- UND PFARRKIRCHE, DIE PROBST P.
ZOLLER FORTFÜHRTE, ALS P. COELESTIN MAYER ZUM ABT VON ST. ULRICH UND AFRA GEWÄHLT WURDE.

BEIDE PRÖBSTE BEMÜHTEN SICH AUCH SEHR UM DIE INNERE AUSSTATTUNG DER NEU ERBAUTEN
KLOSTERKIRCHE. VON REISEN NACH AUGSBURG ODER MÜNCHEN, DIE IHRE VERPFLICHTUNGEN ALS
PROBST MIT SICH BRACHTEN, KONNTEN SIE STETS KOSTBARE GESCHENKE FÜR DIE KIRCHE MITBRINGEN.
VOR ALLEM PARAMENTE, GEFÄSSE, MÖBEL UND RELIQUIEN WAREN DARUNTER.

TROTZDEM P. CÖLESTIN MAYER NUR 3 JAHRE IN UNTERLIEZHEIM WIRKTE, HINTERLIESS ER SICHTBARE
SPUREN. ER STIFTETE U.A. GROSSE SUMMEN SEINES PRIVATVERMÖGENS FÜR DEN NEUBAU DER
KLOSTERKIRCHE, WAS EIN ENTSCHEIDENDER GRUND DAFÜR WAR, DASS DIE ARBEITEN IN UNGLAUBLICH
KURZER ZEIT ERFOLGREICH BEENDET WERDEN KONNTEN. 
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KANZEL
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DAS JAHR 1542 BRACHTE FÜR ORT UND KLOSTER UNTERLIEZHEIM MIT DER ALLGEMEINEN
REFORMATION DES PFALZ-NEUBURGISCHEN LANDES EINE EINSCHNEIDENDE WENDUNG MIT SICH. DIE
WENIGEN VERBLIEBENEN NONNEN WURDEN IN DAS NAHE MARIA MÖDINGEN GESCHICKT, DAS AUF
BISCHÖFLICHEM GEBIET LAG. DIE GÜTER DES KLOSTERS WURDEN EINGEZOGEN, DEM DORF WURDE
EIN EVANGELISCHER PREDIGER AUFGEZWUNGEN. 

DIESES JAHR 1542 IST ZUGLEICH AUCH ALS GEBURTSJAHR DES HIESIGEN FORSTAMTES ANZUSEHEN.
DER FORSTMEISTER DES PFALZGRAFEN, DER BISHER IN HÖCHSTÄDT SEINEN SITZ HATTE, WURDE NACH
UNTERLIEZHEIM VERSETZT. ALS AMTSGEBÄUDE WURDE IHM DAS SÄKULARISIERTE KLOSTER
ANGEWIESEN. SÄMTLICHE PATRONATSRECHTE DES KLOSTERS ZOG DER LANDESHERR AN SICH. 

1000 EREIGNISSE1000 EREIGNISSE1000 EREIGNISSE
ORTSCHRONIKORTSCHRONIK  UNTERLIEZHEIMUNTERLIEZHEIMORTSCHRONIK UNTERLIEZHEIM

WAS ES ÜBER DAS FORSTAMT ZUWAS ES ÜBER DAS FORSTAMT ZU
WISSEN GIBTWISSEN GIBT

WAS ES ÜBER DAS FORSTAMT ZU
WISSEN GIBT

QUELLEN:
- KÖRNER, HANS-MICHAEL; SCHMID, ALOIS: BAYERN I – ALTBAYERN UND SCHWABEN, HANDBUCH
  DER HISTORISCHEN STÄTTEN, ALFRED KRÖNER VERLAG, STUTTGART, 2006
- RUPP HERRMANN, ZEITZEUGE 
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DAS STAATL. FORSTAMT UNTERLIEZHEIM, AUCH “FORSTAMT IM DORNRÖSCHENSCHLAF” IM
FORSTLICHEN BEZIRK SCHWABEN GENANNT, WURDE MIT DER GEBIETSREFORM 1972 AUFGELÖST UND
ALS AUSSENSTELLE DES FORSTAMTS DILLINGEN A.D. DONAU BIS ZUM AUSSCHEIDEN DES DAMALIGEN
FORSTDIREKTORS MAYR GEFÜHRT. VON DA AN GAB ES NUR NOCH DIE FORSTDIENSTSTELLEN I UND II,
GELEITET VON ANTON PROSKOTSCHIL UND JOACHIM SEUTHE. MIT DER VERWALTUNGSREFORM 2005
WURDEN DIE STAATL. WALDFLÄCHEN DEM WIRTSCHAFTSBETRIEB DER BAYER. STAATSFORSTEN (BAYSF)
UNTERSTELLT, FORSTDIENSTSTELLE I WURDE AUFGELÖST. DIE WALDFLÄCHEN DES PRIVAT- UND
KOMMUNALWALDES WURDEN DER BAYR. FORSTVERWALTUNG AM AMT FÜR ERNÄHRUNG,
LANDWIRTSCHAFT UND FORSTEN IN WERTINGEN (AELF) ZUGEORDNET UND VOM FORSTREVIER
UNTERLIEZHEIM BETREUT. ALS LETZTER STAATL. REVIERFÖRSTER IN UNTERLIEZHEIM VERSAH
HERRMANN RUPP VON 1993 BIS 2021 SEINEN DIENST, DANACH WAREN FORSTAMT UND
FORSTDIENSTSTELLE UNTERLIEZHEIM GESCHICHTE.



ANTON PROSKOTSCHIL, FORSTAMTSRAT I. R. UND BEAMTER AM STAATL. BAYR. FORSTAMT ZU
UNTERLIEZHEIM HIELT IN SEINEN ERINNERUNGEN 2013 FEST…

… UNTERLIEZHEIM IST SEIT DEM 16. JAHRHUNDERT SITZ ZUNÄCHST EINES PFALZ-NEUBURGISCHEN, DANN
BAYERISCHEN FORSTAMTES

… EIN ZIELGERICHTETER WALDBAU BEGANN (STAATLICHERSEITS) NACH DER SÄKULARISATION 1803

… UNTER DEN UMFANGREICHEN BESITZUNGEN DES KLOSTERS WIE FELDERN, WIESEN, FISCHWEIHER,
BRÄUHAUS, MEIERHOF UND MÜHLE BEKAM DER WALD MIT ETWA 650 HA BESONDERE BEDEUTUNG

… DAS FORSTAMT UNTERLIEZHEIM VERWALTETE SEITHER RUND 2400 HA WALD IN UNTERLIEZHEIM,
OBERFINNINGEN, WOLPERTSTETTEN UND TAPFHEIM

… LEITER DES FORSTAMTES WAR EIN BEAMTER DES HÖHEREN DIENSTES, ER WAR VERANTWORTLICH FÜR
INSGESAMT 10 MITARBEITER, DARUNTER BEAMTE DES MITTLEREN UND GEHOBENEN DIENSTES UND
BÜROANGESTELLTE. DAZU KAMEN 40-50 WALDARBEITER UND -ARBEITERINNEN, DIE GANZJÄHRIG ZUR
VERFÜGUNG STANDEN. DAMIT WAR DAS FORSTAMT FÜR DIE DORFBEVÖLKERUNG EIN WERTVOLLER
ARBEITGEBER.

… DER HOLZZUWACHS IM FORSTAMTSBEREICH BETRUG 5 FM JE HA UND JAHR. EIN DURCHSCHNITTSWERT
ALLER HOLZARTEN KANN UNGEFÄHR MIT 50 EURO/FM ANGESETZT WERDEN, WAS BEI 2400 HA EINEN
ERTRAG VON RD. 600.000 EURO IM JAHR ERGAB.

… KÄUFER DES JÄHRLICH EINGESCHLAGENEN HOLZES WAREN SÄGEWERKE UND HOLZHÄNDLER, EBENSO
WIE KLEINABNEHMER, DIE HOLZ ZUM HEIZEN BRAUCHTEN. DAS FORSTAMT VERSORGTE IN DIESER ZEIT
DIE BEWOHNER DER UMLIEGENDEN DÖRFER UND SOGAR BEHÖRDEN WIE FINANZAMT UND AMTSGERICHT
IN DILLINGEN.

… 1732/33 WURDE DAS HOLZ FÜR DAS DACH DES KIRCHENNEUBAUS AUS DEM SCHWARZWALD AUF DEM
WASSERWEGE DER DONAU BIS HÖCHSTÄDT GEFLÖSST UND VON DORT MIT OCHSEN- UND
PFERDEGESPANNEN NACH UNTERLIEZHEIM GEBRACHT, DENN DER KLÖSTERLICHE WALD HATTE DAMALS
SO GUT WIE KEIN GEEIGNETES FICHTEN- UND TANNENHOLZ IN DEN BENÖTIGTEN LÄNGEN. FÜR WENIGER
ANSPRUCHSVOLLE DACHSTÜHLE BEDIENTEN SICH DIE ZIMMERLEUTE DES HANDBEHAUENEN
ASPENHOLZES (ZITTERPAPPEL) AUS DEN KLOSTEREIGENEN WÄLDERN. SO IST DIES Z. B. AM DACHSTUHL
DES EHEMALIGEN KLOSTERS UND NACHFOLGENDEN FORSTAMTES NOCH VORHANDEN.

… KIRCHE, KLOSTER UND FORSTAMT WAREN ÜBER JAHRHUNDERTE HINWEG MITTELPUNKT DES
DÖRFLICHEN LEBENS. DER HOLZVORRAT DER NAHEN WÄLDER UND DIE ERTRÄGE AUS DER
LANDWIRTSCHAFT MACHTEN DAS DORF KRISENFEST. DIES ZEIGTE SICH BESONDERS, ALS NACH DEM
ENDE DES 2. WELTKRIEGES DIE HEIMATVERTRIEBENEN AUS BÖHMEN UND MÄHREN KAMEN. DIE ZAHL DER
DORFBEWOHNER WUCHS KURZFRISTIG VON 200 AUF ÜBER 300 AN. IN JEDES HAUS WURDEN
VERTRIEBENE EINQUARTIERT, OFT MÜTTER, ALLEIN MIT ZAHLREICHEN KINDERN, UND SIE ALLE KONNTEN
MIT VERSORGT WERDEN. 

… FÖRSTER WAREN IM DORF EBENSO GEACHTET WIE PFARRER UND LEHRER. DIESE WERTSCHÄTZUNG
ZEIGTE SICH Z. B. DARIN, DASS DIESE DREI PERSONENGRUPPEN STETS EINE TASCHE GEFÜLLT MIT BLUT-
UND LEBERWÜRSTEN, EINEM STÜCK FLEISCH UND KESSELSUPPE IN EINER KANNE BEKAMEN, WENN ZUR
WINTERSZEIT IN FAST JEDEM BAUERNHOF EIN SCHWEIN GESCHLACHTET WURDE. EIN KIND BRACHTE ES
MIT DEN WORTEN: „OS HAND HEID GMETZGERT ONT D’MUADR SCHICKT A SCHLACHDET“ INS HAUS.
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AUS DEN ERINNERUNGEN ANTON PROSKOTSCHILS...
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DIE ERSTE HÄLFTE DES 20. JAHRHUNDERTS WAR GEPRÄGT VON DEN BEIDEN
WELTKRIEGEN, DER WELTWIRTSCHAFTSKRIESE ENDE DER 1920ER JAHRE UND DEN
FLÜCHTLINGSSTRÖMEN NACH 1945, DIE UNENDLICHES LEID, NOT UND ELEND MIT SICH
BRACHTEN, SO AUCH IN UNTERLIEZHEIM…
GEFALLENEN- UND VERMISSTENTAFELN IN DER KIRCHE UND AM KRIEGERDENKMAL SPRECHEN
FÜR SICH …
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… TROTZ DER ZAHLREICHEN EHEMÄNNER, VÄTER UND SÖHNE, DIE NICHT MEHR AUS DEM
KRIEG HEIMKEHREN KONNTEN, HAT SICH DIE EINWOHNERZAHL NACH KRIEGSENDE 1945
VON RUND 200 AUF ÜBER 300 FAST VERDOPPELT. JEDER HAUSHALT HATTE
HEIMATVERTRIEBENE AUFZUNEHMEN UND ZU VERSORGEN … UND AUCH DIESE
MENSCHEN HATTEN KRIEGSOPFER IN IHREN FAMILIEN ZU BEKLAGEN…

… DER DAMALIGE ORTSPFARRER PF. JOSEF BARTL HATTE ZUDEM EINEM ERLASS FOLGE
ZU LEISTEN, DER IHN OFFENSICHTLICH SEHR AUFWÜHLTE UND DEN ER HOFFTE, NICHT
AUSFÜHREN ZU MÜSSEN…         
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…DIE KIRCHENGLOCKEN IM GANZEN DEUTSCHEN REICH WURDEN 1941 EINGEZOGEN, UM
DEREN BRONZEMATERIAL FÜR DEN UNERSÄTTLICHEN BEDARF AN KRIEGSGERÄT
EINSCHMELZEN ZU LASSEN. PF. BARTL GELANG ES, FÜR EINE DER DREI GLOCKEN IM
KIRCHTURM AM LANDRATSAMT EINE AUSNAHMEGENEHMIGUNG ZU ERHALTEN, DIE
BEIDEN ANDEREN MUSSTEN MIT INSGESAMT 750 KG ABGENOMMEN UND VERLADEN
WERDEN, WAS ER DETAILLIERT DOKUMENTIERTE UND OFFENSICHTLICH SEHR BEDAUERTE.   
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… ERST DIE AMERIKANISCHE MILITÄRREGIERUNG ERLAUBTE IM DEZEMBER 1945 DIE
ANSCHAFFUNG NEUER GLOCKEN, INDEM DAS BENÖTIGTE „GLOCKENMATERIAL“
BEREITGESTELLT WURDE … 
… UND OFFENSICHTLICH WAR ES ANGERATEN, HIER KEINE ZEIT ZU VERLIEREN, UM AUCH
WIRKLICH DEN ERSEHNTEN ROHSTOFF IN EMPFANG NEHMEN ZU KÖNNEN …
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DIE SCHWEREN NACHKRIEGSJAHRE GINGEN IN DER 2. HÄLFTE DES 20. JAHRHUNDERTS
LANGSAM IN DEN WIRTSCHAFTLICHEN AUFSCHWUNG ÜBER UND DIE SOGENANNTEN
WIRTSCHAFTSWUNDERJAHRE MACHTEN BESCHEIDENEN WOHLSTAND MÖGLICH ...

EINEN NACHVOLLZIEHBAREN BEITRAG HIERZU LEISTETE AUCH DIE FLURBEREINIGUNG,
DEREN ZIEL ES WAR, KLEINTEILIGE FLURSTÜCKE ZU GUNSTEN EINER BESSEREN
BEWIRTSCHAFTUNG ZU GRÖSSEREN EINHEITEN ZUSAMMENLEGEN. VERSTÄNDLICH WAR
ABER AUCH, DASS SICHER NICHT ALLE BETROFFENEN MIT DER NEUVERTEILUNG DER
LÄNDEREIEN EINVERSTANDEN UND ZUFRIEDEN WAREN. FLURBEREINIGUNGEN SIND DABEI
KEINE ERFINDUNG DER GEGENWART. ES GIBT SIE BEREITS SEIT DEM MITTELALTER IN
VERSCHIEDENEN AUSPRÄGUNGEN. DIE MASSNAHMEN DER FLURBEREINIGUNG
BESCHRÄNKEN SICH DABEI SEIT DEM 20. JAHRHUNDERT NICHT NUR AUF EINE
EFFIZIENTERE BEWIRTSCHAFTUNG DER FLÄCHEN. UNTER DEN MASSNAHMEN FINDEN SICH
AUCH PROJEKTE ZUR INFRASTRUKTURVERBESSERUNG, DORFERNEUERUNG, ZUM
GEWÄSSER- UND UMWELTSCHUTZ SOWIE ZUR STÄRKUNG DES LÄNDLICHEN RAUMES.

SO BEGANN IM APRIL 1996 DIE DORFERNEUERUNG FÜR UNTERLIEZHEIM, DEREN KOSTEN
SICH AUF INSGESAMT 1.634.881 EURO BELIEFEN. HAUPTTHEMA WAR DIE SANIERUNG UND
RESTAURIERUNG DER KLOSTERBRÄU MIT GESAMTKOSTEN VON 905.000 EURO UND
TAUSENDEN VON EHRENAMTLICHEN ARBEITSSTUNDEN VORNEHMLICH AUS DEN REIHEN
DER DORFBEVÖLKERUNG. 2003 KONNTE DIE KLOSTERBRÄU SCHLIESSLICH
WIEDERERÖFFNET WERDEN UND ERFREUTE SICH VON DA AN GROSSER BELIEBTHEIT.

KLOSTERBRÄU 1995
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https://www.historisches-lexikon-bayerns.de/Lexikon/Artikel_45994
https://www.historisches-lexikon-bayerns.de/Lexikon/Artikel_46213


BAU DER UMGEHUNGSSTRASSE

HERBST 1993 - FRÜHJAHR 1994

DIE GEBIETSREFORM IM FREISTAAT BAYERN WURDE IN DEN JAHREN 1971 BIS 1980
DURCHGEFÜHRT UND HATTE DAS ZIEL, LEISTUNGSFÄHIGERE GEMEINDEN UND
LANDKREISE ZU SCHAFFEN. DAS SEXOLLTE DURCH GRÖSSERE VERWALTUNGSEINHEITEN
ERREICHT WERDEN, DIE NACH ANSICHT DER BAYERISCHEN STAATSREGIERUNG
EFFIZIENTER ARBEITEN WÜRDEN. DAMIT VERLOR UNTERLIEZHEIM SEINE
EIGENSTÄNDIGKEIT UND WURDE EIN ORTSTEIL LUTZINGENS.

BAU DES RADWEGS UND DER
FUSSGÄNGERUNTERFÜHRUNG RUND
30 JAHRE SPÄTER IM FRÜHJAHR 2026

NOTWENDIGE INVESTITIONEN WURDEN STETS GETÄTIGT. SO KONNTE DIE BEREITS 1696
NUR FÜR DAS KLOSTER ERBAUTE ERSTE WASSERLEITUNG NACH DEM ERSTEN WELTKRIEG
1922 DURCH DIE GEMEINDE AUF DAS GANZE DORFGEBIET AUSGEWEITET WERDEN.
HINZU KAM 1952 EIN NEUER BRUNNEN UND IN DEN JAHREN 1960/61 EINE NEUE
WASSERRESERVE. IN DER FOLGEZEIT WURDE AUCH DAS LEITUNGSNETZ ERNEUERT. IM
JAHR 2005 SCHLOSS SICH DER ORT DER RIESWASSERVERSORGUNG AN.

IN DEN 1990ER JAHREN ERFOLGTEN DER NEUBAU EINES KANALISATIONSNETZES IM ORT
UND DER ANSCHLUSS AN DIE KLÄRANLAGE HÖCHSTÄDT. DARÜBER HINAUS KONNTE AM
19. MAI 1994 EINE UMGEHUNGSSTRASSE FÜR DEN VERKEHR FREIGEGEBEN WERDEN, WAS
EINE ENORME ENTLASTUNG UND EIN GROSSES PLUS AN SICHERHEIT FÜR DIE
BEVÖLKERUNG MIT SICH BRACHTE, DENN BIS DAHIN WAREN TÄGLICH EINE VIELZAHL AN
KIESLASTERN DURCH DEN ORT GEDONNERT.

BESTENS FÜR DIE ZUKÜNFTIGEN HERAUSFORDERUNGEN AUFGESTELLT HAT SICH DIE  
GEMEINDE HEUTE DURCH DEN GLASFASERAUSBAU IM GESAMTEN GEMEINDEGEBIET IN
DEN JAHREN 2024/25.
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AUCH DIE MENSCHEN SCHLOSSEN SICH WIEDER ZU VEREINEN ZUSAMMEN. SO SPIELTEN
FUSSBALLBEGEISTERTE UNTERLIEZHEIMER AB 1960 BEIM FC UNTERLIEZHEIM, SPÄTER
WURDE DARAUS DER SC UNTERLIEZHEIM. IM LAUFE DER ZEIT KAMEN DIE SPARTEN SKI
UND WANDERN, DAMENGYMNASTIK ODER DAS KINDERTURNEN DAZU. SPORT VERBINDET -
SO SCHLOSSEN SICH IM SOMMER 2023 DER SCU UND DIE SG LUTZINGEN ZU EINER
SPIELGEMEINSCHAFT ZUSAMMEN, WAS DEM ZUSAMMENGEHÖRIGKEITSGEFÜHL DER
BEIDEN GEMEINDETEILE NICHT NUR UNTER DER JUNGEN GENERATION SICHTLICHEN
AUFTRIEB GEGEBEN HAT.

DIE ERSTE HERRENMANNSCHAFT AUS DEN
GRÜNDUNGTAGEN (IM BILD VON LINKS): 

ALFRED BAUR, LUDWIG BAUR, N. HIRCHE,
HERBERT SCHNÜRCH, GERHARD SCHNÜRCH,
ERWIN MAUERMAYER, WERNER SCHUSTER,

 ANTON FAUL, ERWIN FRIEDEL, HERMAN FAUL
UND HANS MARX 

DER OBST- UND GARTENBAUVEREIN WURDE 1990 WIEDERGEGRÜNDET. UNTER SEINER
REGIE KONNTEN IN DEN JAHREN 1996-2013 INSGESAMT SIEBEN WEITHIN BEKANNTE UND
HOCHGELOBTE ROSENSCHAUEN VERANSTALTET WERDEN. MIT UNTERSTÜTZUNG DER
GANZEN DORFBEVÖLKERUNG VERWANDELTE SICH DAS KLOSTERENSEMBLE FÜR JEWEILS
EIN WOCHENENDE IN EINE WIEDER BLÜHENDE UND VIELBESUCHTE ANLAGE. ZAHLREICHE
VORTRÄGE, KONZERTE UND AUSSTELLUNGEN BOTEN TAUSENDEN VON BESUCHERN EIN
UNVERGESSLICHES ERLEBNIS IN HISTORISCHEM AMBIENTE.

DER OGV RICHTETE AB 2004 ZUDEM EINMAL WÖCHENTLICH EINEN KLOSTERMARKT IN
DER ALTEN KLOSTERREMISE AUS. AUCH HIER FANDEN SICH MIT EINER TREUEN
BESUCHERSCHAR JEDEN DONNERSTAG ANBIETER REGIONALER PRODUKTE UND KUNDEN
ZUM EINKAUF UND PLAUSCH ZUSAMMEN. NACH DEN EINSCHNEIDENDEN
CORONAJAHREN WIRD DER KLOSTERMARKT VOM OGV NUN ZWEIMAL IM JAHR ZU
BESONDEREN ANLÄSSEN UND JUBILÄEN OFT MIT SPEZIELLEN THEMEN WIEDERBELEBT.
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KLOSTERKIRCHE, PFARRHOF UND
DAS UMSCHLIESSENDE GELÄNDE

WAREN REICH MIT ROSEN
GESCHMÜCKT, ZAHLREICHE

HÄNDLER BOTEN IHRE WAREN
AUF DEM MARKT AN - STETS EIN

BESUCHERMAGNET!
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KLOSTERMARKT DONNERSTAGS IN DER ALTEN REMISE 
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DER GRENZWEG-WANDERWEG ENTSTAND EBENSO ALS PROJEKT VON DONAUTAL-AKTIV
WIE DER 7-KAPELLEN-RADWEG. AKTUELL WIRD DER RADWEG ENTLANG DER
STAATSSTRASSEE  WEITERGEFÜHRT UND EINE FUSSGÄNGER- UND  RADFAHRER-
UNTERFÜHRUNG AUS DEM ORT RICHTUNG OBERLIEZHEIM GEBAUT. GEMEINDE UND
LANDKREIS SETZEN DIESE INVESTITION IN SICHERHEIT UND ATTRAKTIVITÄT  MIT
FÖRDERGELDERN DES FREISTAATS BAYERN UM.  

AM 16.12. 2018 KONNTE MIT DER PAWSON-KAPELLE AM „BLOSSEN“ EINE DER INZWISCHEN
WEIT ÜBER DEN LANDKREIS HINAUS BEKANNTEN UND BELIEBTEN 7 KAPELLEN DER DENZEL-
STIFTUNG EINGEWEIHT WERDEN. TEILS MIT DEM WALD VERWOBEN UND VOM LONDONER
STAR-ARCHITEKT JOHN PAWSON DEN HOCH AUFGESTAPELTEN HOLZERTRÄGEN AUS DEM
LIEZHEIMER FORST NACHEMPFUNDEN, RAGT SIE IN DIE WIESE AM WALDRAND HINAUS.
SIE LÄDT DORT AM RADWEG ENTLANG DES GRENZWEGES EIN ZUM INNEHALTEN, UM DIE
NÄHE GOTTES ZU SPÜREN, DIE NATUR ZU BEOBACHTEN ODER EINEN EINZIGARTIGEN
BLICK AUF UNTERLIEZHEIM ZU GENIESSEN.

EINWEIHUNGDERPAWSON-KAPELLE2018
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	ERSTE URKUNDLICHE ERWÄHNUNG 1026
	GRAF ADALBERT VON KIBURG-WINTERTHUR (GEST. 1053) UND SEINE GATTIN JUDITA, STIFTER DES BENEDIKTINERINNENKLOSTERS „LIEDESHEIM“, ÜBERGEBEN DIESES URKUNDLICH VERBRIEFT 1026 ZUR RETTUNG DES SEELENHEILS AN DIE DOMKIRCHE ZU AUGSBURG.
	AUFGRUND DIESER SCHENKUNGS- URKUNDE KÖNNEN WIR UNTER-LIEZHEIMER MIT GROSSEM STOLZ NACHWEISLICH AUF EINE 1000-JÄHRIGE GESCHICHTE ZURÜCK-BLICKEN.  DER ANLASS FÜR EIN FESTJAHR!
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	WAS ES ÜBER UNTERLIEZHEIM ZU WISSEN GIBT
	„DAS PFARRDORF LIEGT IN EINER RODUNGSINSEL AN DER AUS DEM DONAUTAL INS RIES FÜHRENDEN STRASSE AM SÜDRAND DER SCHWÄBISCHEN ALB UND AM OBERLAUF DES NEBELBACHS, EINES LINKSSEITIGEN ZUFLUSSES DER DONAU.“
	IN „LIEDESHEIM“ BESTAND EIN FRAUENKLOSTER, DAS DIE KLOSTERSTIFTERIN GRÄFIN JUDITA UND IHR GEMAHL GRAF ADALBERT 1026 ZUR RETTUNG IHRES SEELENHEILS URKUNDLICH VERBRIEFT AN DIE DOMKIRCHE ZU AUGSBURG ÜBERGABEN.
	ZUR DAMALIGEN GESCHICHTE IST NUR WENIG ÜBERLIEFERT. ES HANDELTE SICH UM EIN BENEDIKTINERINNENKLOSTER, NACH DEM DER ORT AUCH NONNEN- ODER FRAUENLIEZHEIM HIESS. DIE LETZTE VON 4 NAMENTLICH BEKANNTEN ÄBTISSINNEN WAR APPOLONIA VETZER (1489-1535).
	DIE ZUGEHÖRIGE VOGTEI KAM 1268 VON DEN STAUFERN AN DIE HERZÖGE VON BAYERN. (EIN VOGT VERWALTETE IM MITTELALTER UND DER FRÜHEN NEUZEIT IM AUFTRAG EINES LANDESHERRN ODER DER KIRCHE DIE WELTLICHE HERRSCHAFT.) DIE NEUGRÜNDUNG DES HERZOGTUMS PFALZ-NEUBURG 1505 MARKIERTE DAS ENDE DES LANDSHUTER ERBFOLGEKRIEGS. IM ZUGE DESSEN GELANGTE AUCH DAS KLOSTER LIEZHEIM AN DAS HERZOGTUM PFALZ-NEUBURG.
	DAS VON NONNEN FAST VERLASSENE KLOSTER WURDE 1530 ZUM „AUSSTERBEKLOSTER“ BESTIMMT. WAS BEDEUTETE, DASS KEINE NEUEN NOVIZINNEN MEHR AUFGENOMMEN WERDEN DURFTEN. DIE WENIGEN VERBLIEBEN NONNEN MUSSTEN BEHERBERGT WERDEN, BIS DER ORDEN ERLOSCH.
	IM HEIRATSVERTRAG VON 1574 ZWISCHEN PHILIPP LUDWIG VON PFALZ-NEUBURG UND ANNA VON JÜLICH-KLEVE-BERG WURDE FÜR ANNA (UNS BEKANNT ALS HERZOGIN ANNA VON HÖCHSTÄDT) EIN WITWENSITZ IN HÖCHSTÄDT FESTGELEGT. IN DIESEM „WITTUM“ WURDE AUCH AUF „KLOSTER UND AMT LIEZHEIM“ VERWIESEN.
	IM RAHMEN DER GEBIETSREFORM WURDE UNTERLIEZHEIM 1978 EIN ORTSTEIL
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	SIEDLUNGSGESCHICHTE ... UND DAS FRAUENKLOSTER
	BEREITS IN DER ZEIT VOR CHRISTI GEBURT DÜRFTE DIESES GEBIET VON DEN RÖMERN ERSCHLOSSEN WORDEN SEIN. DER RÖMISCHE GRENZWALL LIMES ZOG EINIGE KILOMETER NÖRDLICH ENTLANG.
	ÜBERRESTE AUS DIESER ZEIT SIND FUNDE RÖMISCHER SILBERMÜNZEN AM RÖMERWEG (HEUTIGER RENNWEG) AUS DER ZEIT UM 98-235 N.CHR.
	RÖMERSCHANZEN IN OBERLIEZHEIM, RÖMISCHE GRABHÜGEL AN DER FINNINGER VIEHWEIDE UND IM RIEDLE SIND WEITERE BELEGE. EIN GRABHÜGEL FINDET SICH IN RICHTUNG AMERDINGEN AN DER ÖSTLICHEN GRENZE DER WALDUNGEN RIEDLE UND DES FÜRSTLICHEN OETTINGEN-WALLERSTEINISCHEN WALDDISTRIKTS „BRUNNHAU“.
	DAS GANZE GEBIET LIEGT INNERHALB DES GRENZWALLS LIMES, DER VON DEN RÖMERN ZUM SCHUTZ VOR DEN EINFALLENDEN GERMANEN VON BONN BIS KEHLHEIM ERRICHTET WORDEN WAR.
	ETWA IM 7. JAHRHUNDERT WURDEN DIE SCHWABEN ZUM CHRISTENTUM BEKEHRT, DIES PASSIERTE ÜBERWIEGEND DURCH DEN IM NORDEN ANGRENZENDEN STAMM DER FRANKEN.
	ENDE DES 7. / ANFANG DES 8. JAHRHUNDERTS ERHIELT UNTERLIEZHEIM VERMUTLICH DIE ERSTE KIRCHE. UNTER DEM EINFLUSS DER FRANKEN WURDE SIE DEM DORT HOCHVEREHRTEN HL. LEONHARD ALS SCHUTZPATRON GEWEIHT.
	MIT DEM AUFSCHWUNG DES ORDENSLEBENS BEGANN UM DIE JAHRTAUSENDWENDE EINE ZEIT DER KLOSTERGRÜNDUNGEN. FROMME ADELIGE STIFTETEN KLÖSTER, WAS AUCH IN UNTERLIEZHEIM GESCHAH. ALS ERSTE ÄBTISSIN NENNEN DIE AKTEN DIE SELIGE MECHTILD, EINE TOCHTER DES GRAFEN VON ANDECHS, DIESSEN UND MERAN. IHR WIRKEN SOLL FÜR DAS KLOSTER ZWAR KURZ, ABER SEHR SEGENSREICH GEWESEN SEIN.
	DAS FRAUENKLOSTER UNTERLIEZHEIM HATTE DANN ETWA 400 JAHRE BESTAND.
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	BAUGESCHICHTE DER PFARRKIRCHE UND DES EHEMALIGEN KLOSTERS
	DAS 1026 AN DIE DOMKIRCHE AUGSBURG GESTIFTETE FRAUENKLOSTER BESTAND BIS ZU SEINER AUFLÖSUNG 1542 DURCH DEN DAMALIGEN LANDESHERRN PFALZGRAF OTTHEINRICH VON NEUBURG, DER ZUM PROTESTANTISMUS ÜBERGETRETEN WAR. AUS DEM KLOSTERGUT WURDE EINE PFALZ-NEUBURGISCHE HOFMARK MIT NIEDERER GERICHTSBARKEIT. DIE KLOSTERGEBÄUDE WURDEN ALS SCHLOSS ANGEPASST UND DIENTEN DEM FORSTMEISTER VON HÖCHSTÄDT ALS BEHAUSUNG.
	BALD EIN JAHRHUNDERT SPÄTER WURDE DURCH DEN ERNEUT KONVERTIERTEN PFALZGRAFEN WOLFGANG WILHELM 1629 WIEDER EIN KATHOLISCHER PRIESTER IN UNTERLIEZHEIM EINGESETZT. 1655 ÜBERGAB PFALZGRAF PHILIPP WILHELM DAS KLOSTER AN ABT BERNHARD HERTFELDER VOM REICHSSTIFT ST. ULRICH UND AFRA IN AUGSBURG. UNTER DER BEZEICHNUNG „PROBSTEI LIEZHEIM“ WURDE EINE EXPOSITUR FÜR 3 MÖNCHE EINGERICHTET. DEREN ERSTER PROBST WURDE P. PRIOR SIMPERT FISCHER 1656. DIESER BEGANN SOFORT MIT RENOVIERUNGSARBEITEN, DA KIRCHEN- UND KLOSTERGEBÄUDE IN EINEM RUINÖSEN ZUSTAND WAREN. ER BEWÄLTIGTE DEN WIEDERAUFBAU DER PROBSTEI UND DER HOFMARK. AUCH DIE REPARATUR DER KIRCHE, SOWIE DIE TILGUNG DER VORHANDENEN SCHULDEN GELANGEN IHM. NEBEN EINNAHMEN AUS DER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT KONNTE ER GEWINNE AUS DER AUFBLÜHENDEN WALLFAHRT NUTZEN.
	P. PRIOR SIMPERT FISCHER ERWECKTE DIE WALLFAHRT ZUM WUNDERTÄTIGEN BILDE DES HL. LEONHARD ZU NEUEM LEBEN. WUNDERHEILUNGEN UND TEUFELSAUSTREIBUNGEN SIND IN EINER HANDSCHRIFT DES KLOSTERS BELEGT. UNZÄHLIGE GLÄUBIGE SOLLEN NACH UNTERLIEZHEIM GEPILGERT SEIN, UM DIE HILFE DES HL. LEONHARDS ZU ERBITTEN UND SICH DEM PRIOR ANZUVERTRAUEN, DER VIELE BESESSENE DURCH EXORZISMUS GEHEILT HABEN SOLL. DAS KLOSTERLEBEN KAM HIER JEDOCH ZU KEINER NEUEN BLÜTE, DIE WALLFAHRT GING IM 18. JHT ALLMÄHLICH WIEDER EIN.
	ANFANG 1732 WURDE DER GRUNDSTEIN ZUM NEUBAU DER KLOSTERKIRCHE GELEGT. BAUHERR WAR ZU BEGINN DER DAMALIGE PROBST P. COELESTIN MAYER, DER SPÄTERE ABT VON ST. ULRICH UND AFRA. ER STIFTETE AUS SEINEM PRIVATVERMÖGEN MIT 5000 GULDEN FAST EIN SECHSTEL DER BAUKOSTEN. PROBST P. PRIOR JOSEPH ZOLLER ÜBERNAHM NACH MAYERS BERUFUNG ZUM ABT. BAUMEISTER WAR JOHANN WINDTSCHMIDT AUS GUNDELFINGEN. NACH VOLLENDUNG DES ENORM ZÜGIGEN BAUES BEREITS ENDE 1732 ERFOLGTE DIE AUSMALUNG DES INNENRAUMS IN FRESKOTECHNIK DURCH CHRISTOPH THOMAS SCHEFFLER AB 1733. 1736 WURDE DIE EINRICHTUNG IM STIL DES ROKOKOS, 1738 DER TURM UND 1739 DAS PORTAL UND DIE KANZEL FERTIGGESTELLT. AM 14. SEPTEMBER 1740 SCHLIESSLICH KONNTE DIE KIRCHE GEWEIHT WERDEN. NACH ABBRUCH DER ALTEN GEBÄUDE ERRICHTETE MAN 1758-1764 DEN ROHBAU DER NEUEN PROBSTEI. 1766/67 ERFOLGTE DIE AUSSTATTUNG, 1772-75 KAMEN NOCH NEBENGEBÄUDE HINZU. 1777 UMSCHLOSS MAN DEN GANZEN KOMPLEX MIT EINER MAUER.
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	ÜBER DIE AUSGABEN WURDE AKRIBISCH BUCH GEFÜHRT ….
	GRUNDRISS DER PFARRKIRCHE UND DES EHEMALIGEN KLOSTERS
	1802 WURDE DAS KLOSTER SÄKULARISIERT. EINE RESTAURIERUNG ERFOLGTE 1868, DER VERPUTZ AM KIRCHTURM WURDE 1959 ERNEUERT, DAS PORTAL WURDE 1965 INSTANDGESETZT. EINE WEITERE GRÖSSERE RENOVIERUNG FAND VON 1984-1990 STATT.
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	DIE ALTÄRE DER KLOSTERKIRCHE
	ABT CÖLESTIN MAYER, EHEMALS REKTOR DER UNIVERSITÄT SALZBURG, HATTE BEREITS 1732, ALS ER ZUM PROBST IN UNTERLIEZHEIM BERUFEN WURDE, 5000 GULDEN (HEUTE GANZ GROB VERGLEICHBAR MIT ETWA 125 000 EURO) AUS SEINEM PRIVATBESITZ GESTIFTET. AUFGRUND DIESER GELDMITTEL KONNTE DER KIRCHENBAU IN WENIGER ALS EINEM JAHR ERRICHTET WERDEN UND MAN BEGANN UNVERZÜGLICH MIT DER INNENAUSSTATTUNG.
	DER HOCHALTAR, FLANKIERT VON DEN BEIDEN PATRONEN DES REICHSSTIFTS ST. ULRICH UND ST. AFRA IN AUGSBURG,  WURDE VON DEM DILLINGER MEISTER, JOHANN MICHAEL FISCHER, GESCHNITZT.
	ST. ULRICH LINKS VOM HOCHALTAR
	ST. AFRA RECHTS VOM HOCHALTAR

	DIE ALTARBILDER SCHUF CHRISTOPH THOMAS SCHEFFLER, EINER DER WICHTIGSTEN VERTRETER DER SCHWÄBISCHEN BAROCKMALEREI IN DER ERSTEN HÄLFTE DES 18. JAHRHUNDERTS. DAS ALTARBLATT DES HAUPTALTARS (LT. BAURECHNUNG VON 1738/39) STELLT DEN KIRCHENPATRON ST. LEONHARD DAR. ER GILT ALS PATRON DER GEBÄRENDEN, DER BÄUERLICHEN NUTZTIERE UND DER BESESSENEN UND GEFANGENEN, WAS ALLES IM ALTARBILD DARGESTELLT WIRD.
	FOTOS BIRGIT MAUERMAYER
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	DIE ALTÄRE DER KLOSTERKIRCHE
	DIE BEIDEN SEITENALTÄRE WURDEN VOM AUGSBURGER BILDHAUER JOHANN JOSEF OBRIST UND DEM MALER JOHANN GEORG OBRIST ANGEFERTIGT. MAN HOLTE DIE BEIDEN ALTÄRE MIT 5 FUHRWERKEN IM JULI 1736 IN AUGSBURG AB.
	DIE ALTARBLÄTTER DER BEIDEN SEITENALTÄRE ZEIGEN CHRISTUS UND MARIA AM STERBEBETT JOSEFS (NÖRDLICHER SEITENALTAR) UND DIE VIERZEHN NOTHELFER (SÜDLICHER SEITENALTAR)  (BEIDE 1736).
	HL. JOSEF AUF DEM STERBEBETT MIT JESUS UND MARIA
	DIE 14 NOTHELFER
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	DIE DECKENFRESKEN FERTIGTE EBENFALLS CHRISTOPH THOMAS SCHEFFLER AN. DARGESTELLT IST IM CHORRAUM DIE ANBETUNG DES CHRISTUSKINDES DURCH DIE HIRTEN AUS DER WEIHNACHTSGESCHICHTE. IN DER AN DEN CHORRAUM ANSCHLIESSENDEN VIERUNG IST DANN DIE AUFERSTEHUNG CHRISTI AUS DEM GRAB ZU SEHEN.
	AUFERSTEHUNG CHRISTI AUS DEM GRAB
	PRÄSENTATION DES NEUGEBORENEN JESUSKINDES UND SEINE ANBETUNG DURCH DIE HIRTEN
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	DIE DECKENFRESKEN
	IM LANGHAUS, FINDET SICH DIE DARSTELLUNG DER WESENTLICHEN EREIGNISSE IN DER GESCHICHTE DES UNTERLIEZHEIMER KLOSTERS MIT DER GÖTTLICHEN VORSEHUNG IM MITTELPUNKT UND DER STIFTERIN GRÄFIN GUTA AM RECHTEN BILDRAND; GEGENÜBER DIE DARSTELLUNG DER NOT VON ORDEN UND KLOSTER DURCH DEN ÜBERTRITT DES LANDESFÜRSTEN ZUM PROTESTANTISMUS 1542 UND UNTEN DIE RÜCKGABE DES KLOSTERS AN DAS REICHSSTIFT ST ULRICH UND AFRA IN AUGSBURG 1655.
	DARSTELLUNG DER KLOSTERGESCHICHTE
	WEITERGEHENDE ERKLÄRUNGEN DAZU IN “DIE KLOSTERGESCHICHTE IM DECKENFRESKO”
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	DIE SZENEN AUF DER EMPORENBRÜSTUNG KNÜPFEN THEMATISCH AN DEN HAUPTALTAR AN,  SIE ZEIGEN WUNDERTATEN DES HL. LEONHARD.
	LINKS: EINE SZENE, IN DER LEONHARD DER GOTTESMUTTER UND EINEM REICHGEKLEIDETEN BISCHOF, VERMUTLICH REMIGIUS VON REIMS, DIE ANSICHT EINES KLOSTERKOMPLEXES ZEIGT. DIE SZENE SPIELT AUF DIE GRÜNDUNG DES KLOSTERS VON NOBLAT BEI LIMOGES DURCH LEONHARD AN.
	IN DER MITTE IST DIE LEGENDÄRE HILFE LEONHARDS BEI DER GEBURT DES SOHNES DES MEROWINGISCHEN KÖNIGS CHLODWIG ZU SEHEN (PATRON DER GEBÄRENDEN).
	RECHTS DIE SZENE EINER TEUFELSAUSTREIBUNG (PATRON DER BESESSENEN), DANEBEN SIND MENSCHEN MIT KETTEN UND KRÜCKEN GEZEIGT (PATRON DER GEFANGENEN UND KRANKEN), EBENSO WIE EINE VIEHHERDE IM HINTERGRUND (PATRON DER LANDWIRTSCHAFTLICHEN NUTZTIERE)
	DARSTELLUNG DES HL. GEISTES IM DECKENFRESKO ÜBER DER EMPORE
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	DIE KLOSTERGESCHICHTE IM DECKENFRESKO DES LANGHAUSES
	IM ZENTRALEN GEBÄUDETEIL, DEM LANGHAUS, FINDET SICH DIE DARSTELLUNG DER WESENTLICHEN EREIGNISSE IN DER GESCHICHTE DES UNTERLIEZHEIMER KLOSTERS.
	DABEI STELLT DIE GÖTTLICHE VORSEHUNG MIT DREIECKSZEPTER UND AUGE GOTTES DEN AUSGANGS- UND MITTELPUNKT DER GESCHICHTE DAR. INSBESONDERE DIE VON IHR AUSGEHENDEN UND DIE HAUPTAKTEURE TREFFENDEN GÖTTLICHEN STRAHLEN ZEUGEN VON DER GÖTTLICHEN FÜGUNG UND LENKUNG. DIE HAUPTAKTEURE DER LOKALGESCHICHTE SIND SOMIT ALSO WERKZEUGE DES GÖTTLICHEN WILLENS.
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	DIE KLOSTERGESCHICHTE IM DECKENFRESKO DES LANGHAUSES
	GÖTTLICHE VORSEHUNG IM MITTEL-PUNKT DER KLOSTERGESCHICHTE
	GUTA MIT LEONHARD, SCHOLASTIKA, MECHTHILD, DEM FAMILIENWAPPEN UND FÜLLHORN
	EINER DIESER GÖTTLICHEN STRAHLEN TRIFFT AUF DIE AM NÖRDLICHEN BILDRAND KNIEENDE, IN ROSÉFARBENES BAROCKES GEWAND GEKLEIDETE GUTA. DAS FAMILIENWAPPEN, VON DEM UNTERHALB SITZENDEN PUTTO GEHALTEN, WEIST SIE ALS EINE VON WERDENBERG AUS. GUTA BLICKT NACH OBEN ZU ST. LEONHARD LINKS (MIT BUCH UND KETTE), ZUR HL. SCHOLASTIKA MITTIG (MIT TAUBE) UND DER SELIGEN MECHTHILD VON DIESSEN RECHTS (MIT BRENNENDEM HERZEN UND STAB), DER ERSTEN ÄBTISSIN DES FRÜHEN FRAUENKLOSTERNS HIN. DEMÜTIG WEIST GUTA HINTER SICH AUF EINE GRÜN GEWANDETE FRAUENGESTALT MIT KRONE UND ÜBERQUELLENDEM FÜLLHORN HIN, WAS ALS DIE ÜPPIGEN GABEN GUTAS INTERPRETIERT WIRD UND GLEICHSAM STELLVERTRETEND FÜR DIE STIFTUNG DES KLOSTERS DURCH GUTA VON WERDENBERG STEHT.
	GRUNDLAGE DER AUSGESTALTUNG DES FRESKOS WAR WOHL DIE IRRTÜMLICHE ANNAHME EINIGER BENEDIKTINISCHER BAROCKAUTOREN, DASS GRÄFIN GUTA VON WERDENBERG, GEMAHLIN EINES GRAFEN ADALBERT VON DILLINGEN, DAS KLOSTER MITTE DES 12. JAHRHUNDERTS GEGRÜNDET HAT. IN DILLINGEN LÄSST SICH FÜR DIESE ZEIT ABER KEIN GRAF ADALBERT NACHWEISEN. WIE ANTONIUS V. STEICHELE (1878 BIS 1889 ERZBISCHOF VON MÜNCHEN UND FREISING) ÜBERZEUGEND AUCH MIT HILFE DER SCHENKUNGSURKUNDE NACHWEIST, HANDELT ES SICH BEI DEM STIFTERPAAR UM ADALBERT VON KIBURG-WINTERTHUR (GEST. 1053) UND SEINE GEMAHLIN JUDITA.
	FOTOS BIRGIT MAUERMAYER
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	EINEN WENDEPUNKT IN DER GESCHICHTE DES KLOSTERS STELLT DESSEN AUFHEBUNG 1542 DURCH DEN ZUM PROTESTANTISMUS ÜBERGETRETENEN PFALZGRAFEN OTTHEINRICH VON NEUBURG DAR. DARGESTELLT IST DIES IM DECKENFRESKO AUF DER GEGENÜBERLIEGENDEN SEITE DURCH EINE GRUPPE NACKTER, VON EINER SCHLANGE UMWUNDENER MÄNNER, DIE DURCH BLITZE SCHLEUDERNDE ENGEL IN DIE TIEFE GESTÜRZT WERDEN. RECHTS DANEBEN WERDEN DREI FRAUENGESTALTEN, DIE ALLEGORIEN DER ORDENSGELÜBDE ARMUT (MIT KRUG UND BROTKORB), GEHORSAM (MIT ZÜGEL) UND KEUSCHHEIT (MIT LILIEN, TAUBEN UND BLÜTENKRANZ), VON ZWEI FEUERSPUCKENDEN UND BRANDSTIFTENDEN GESTALTEN BEDRÄNGT UND VERTRIEBEN.
	DIESE AUFSCHRIFT AUSSERHALB DES NÖRDLICHEN BILDRANDS VERWEIST AUF DIE AUFLÖSUNG DES KLOSTERS IM JAHR 1542
	DER „IRRGLAUBE“ IN GESTALT DREIER VON EINER SCHLANGE UMWUNDENER MÄNNER WIRD VON ENGELN WORTWÖRTLICH AUS DEM BILD GESTÜRZT. RECHTS DANEBEN DIE IN BEDRÄNGNIS GERATENEN ORDENSGELÜBDE
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	EINE ERNEUTE WENDUNG ZUM GUTEN IST AUF DAS JAHR 1655 DATIERT, ALS DER WIEDER DEM KATHOLISCHEN GLAUBEN VERBUNDENE PFALZGRAF PHILIPP WILHELM VON NEUBURG DAS BENEDIKTINERKLOSTER DEM REICHSSTIFT ST ULRICH UND AFRA IN AUGSBURG ÜBERGIBT.
	DARGESTELLT SIND IM ÖSTLICHEN FRESKOTEIL LINKS PHILIPP WILHELM, DER IM MANTEL MIT BAYERISCHEM RAUTENMUSTER UND HERMELINPELZ DEMÜTIG UNTERHALB EINER FRAUENGESTALT, DER ECCLESIA (KIRCHE), KNIET UND AUF DAS BILD DES KLOSTERS HINTER IHM ZEIGT. ECCLESIA BILDET DIE VERBINDENDE MITTE ZWISCHEN PHILIPP WILHELM UND ZWEI KIRCHENVERTRETERN, DEN ÄBTEN DES REICHSSTIFTS (V. LI. N. RE.) BERNHARD HERTFELDER (ER SOLL SICH SEHR FÜR DIE ÜBERGABE VON UNTERLIEZHEIM AN DAS REICHSSTIFT EINGESETZT HABEN) UND WILLIBALD POPP (UNTER IHM BEGANN DER KIRCHENNEUBAU). DIE KNIENDE FIGUR RECHTS UNTEN KÖNNTE COELESTIN MAYER DARSTELLEN (DREI JAHRE PROBST IN UNTERLIEZHEIM, DANN ABT DES REICHSSTIFTES ST ULRICH UND AFRA IN AUGSBURG UND UND GROSSZÜGIGER GELDGEBER FÜR DEN KIRCHEN- UND KLOSTERNEUBAU).
	DIESE AUFSCHRIFT AM ÖSTLICHEN BILDRAND VERWEIST AUF DIE ERNEUTE EINRICHTUNG DES KLOSTERS IM JAHR 1655
	DIE GÖTTLICHE VORSEHUNG TRIFFT MIT IHREM STRAHL DEN HL. BENEDIKT (MIT STAB) UND PHILIPP WILHELM, PFALZGRAF VON NEUBURG
	FOTOS BIRGIT MAUERMAYER



	1000 EREIGNISSE
	ORTSCHRONIK UNTERLIEZHEIM
	DIE KLOSTERGESCHICHTE IM DECKENFRESKO DES LANGHAUSES
	DIE WESTLICHE SEITE DES DECKENFRESKOS ZUR KLOSTERGESCHICHTE BIETET EINEN BLICK IN DEN HIMMEL UND WIRD VON DER SIGNATUR DES KÜNSTLERS CHRISTOPH THOMAS SCHÄFFLER BEGRENZT. SIE VERWEIST DARAUF, DASS DIE KOMPOSITION UND AUSGESTALTUNG DES FRESKOS IHM ZUZUSCHREIBEN IST UND 1733 VOLLENDET WURDE.
	DIESE AUFSCHRIFT AM WESTLICHEN BILDRAND VERWEIST AUF CHRISTOPH THOMAS SCHEFFLER
	BLICK IN DIE WEITE DES HIMMELS
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	DIE ZWEITE GRÜNDUNG DES KLOSTERS 1655
	DAS JAHR 1505 STELLTE EINE BEDEUTSAME ZÄSUR DAR. IN FOLGE DES `KÖLLNER SPRUCHS` ZUR BEENDIGUNG DES LANDSHUTER ERBFOLGEKRIEGS GING DIE GEMARKUNG DES DORFES UND KLOSTERS UNTERLIEZHEIM AUS DEM HERRSCHAFTSBEREICH DER GRAFEN VON DILLINGEN UND KYBURG IN DEN VON OTTHEINRICH, PFALZGRAF VON NEUBURG ÜBER. DIESER FORDERTE NICHT NUR TERRITORIALE, SONDERN AUCH SEINE KIRCHLICHEN RECHTE EIN, DIE REFORMATION HIELT EINZUG. OTTHEINRICH HERRSCHTE MIT EISERNER FAUST, „WILLKÜR UND UNGERECHTEN ZWANG“ HATTEN DIE BEWOHNER ZU ERDULDEN UND „DIESSEITS DER DONAU TRAF MAN NUR GEMEINDEN, DIE – GRÖSSTENTEILS UNTER ZWANG- DER NEUEN LEHRE, DEM PROTESTANTISMUS HULDIGTEN“.
	BEREITS 1530 VERSUCHTE OTTHEINRICH DAS KLOSTER UNTERLIEZHEIM AUFZUHEBEN UND DIE GÜTER DEM SPITAL ZU NEUBURG EINZUVERLEIBEN. ER KLAGTE SOGAR BEI PAPST KLEMENS VII, DASS „DIE WENIGEN NONNEN IN LIEZHEIM NICHT VON DER BESTEN AUFFÜHRUNG SEIEN“. DIESER BEAUFTRAGTE AM 5. FEBRUAR 1530 DEN BISCHOF VON AUGSBURG, DIESE ANGELEGENHEIT ZU UNTERSUCHEN. DIE ANSCHULDIGUNGEN SCHIENEN ABER UNBEGRÜNDET, DAS KLOSTER UND SEINE NONNEN BESTANDEN AM 18. MAI 1535 JEDENFALLS NOCH.
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	DIE ÜBERGABEBEDINGUNGEN VERTRAGLICH FESTGEHALTEN
	HERZOG PHILIPP WILHELM VON NEUBURG HATTE IN EINEM VERTRAG BEDINGUNGEN FESTGELEGT, UNTER DENEN ER DAS KLOSTER AN DAS REICHSSTIFT ST. ULRICH UND AFRA ZURÜCKGEBEN WOLLTE. HIERZU FINDET SICH IN DER DORFCHRONIK FOLGENDER EINTRAG:
	1.     DIE RESTITUTION (WIEDERHERSTELLUNG) DES KLOSTERS GESCHAH … MIT DEM HOFRECHT UND DEN        NIEDEREN GERICHTSBARKEITSRECHTEN … .
	2.    DIE NEUBURGISCHE LANDESHOHEIT UND DIE LANDVOGTEI „HÖCHSTÄDTISCHEN REGALIEN“         (HOHEITSRECHTE DES HERRSCHERS) WURDEN VORBEHALTEN.
	3.    ENTWEDER MÄNNLICHE ODER WIE URSPRÜNGLICH WEIBLICHE ORDENSPERSONEN SOLLTEN DAS        KLOSTER WIEDER BESETZEN.
	4.    DEN FÜRSTINNEN VON BAYERN [VE]BLIEBEN … SOWOHL [BEI DER] BESETZUNG EINER ÄBTISSIN,         PRIORIN ODER EINES PROPSTES UND … AUCH DAS RECHT DER RECHNUNGSABHÖR (PRÜFUNG).
	5.    AUS DEN WALDUNGEN SOLLTEN JÄHRLICH 50 KLAFTER HOLZ (3 STER) AN DIE BEAMTEN ZU         HÖCHSTÄDT VERABFOLGT WERDEN.
	6.    DIE EINKEHR IM KLOSTER ZUR LANDESHERRLICHEN JAGDLUST BLIEB VORBEHALTEN. DAFÜR WAR IM        KLOSTER EIN EIGENER JAGDSAAL … (IM ERSTEN STOCK IM NORDEN DES HAUSES) VORHANDEN.
	7.    EIN LANDESHERRLICHER FORSTMEISTER DURFTE NACH LIEZHEIM GESETZT UND DIE UNTERTANEN ZUR        JAGDFRON (VERPFLICHTENDE LEISTUNGEN DER BAUERN FÜR DEN GRUNDHERRN) AUFGEBOTEN        WERDEN.
	8.    ZUR ABDECKUNG DER SCHULDEN, DIE VOM KIRCHENRAT IN NEUBURG DEM KLOSTER UNTERLIEZHEIM        HYPOTHEKARISCH ZUGESCHRIEBEN WAREN, MUSSTEN 12.000 GULDEN ÜBERNOMMEN UND BEZAHLT        WERDEN (1 GULDEN ENTSPRICHT HEUTE ETWA 10 EURO).
	9.    DIE ORTSPFARREI BLIEB DEM KLOSTER EINVERLEIBT, … BIS DIE NOTWENDIGEN MITTEL FÜR EINEN        EIGENEN PFARRER DORT AUFGEBRACHT WÄREN.
	10.   GEGEN ERSATZ ERHIELT DAS KLOSTER NOCH DIE GERICHTSBARKEIT ÜBER 2 … HÖFE ZU        UNTERLIEZHEIM UND ÜBER 5 SÖLDEN ZU FINNINGEN.
	11.    DIE KATHOLISCHE RELIGION MUSSTE ERHALTEN BLEIBEN.
	12.   DER HERZOG HATTE ZU DIESER ÜBERGABE UM DIE PÄPSTLICHE BESTÄTIGUNG NACHZUSUCHEN.
	DER VERTRAG WURDE SOGLEICH VOLLZOGEN. ALS 2 ORDENSLEUTE AUS ST. ULRICH UND AFRA IN AUGSBURG NACH UNTERLIEZHEIM KAMEN, FANDEN SIE FAST DAS GANZE DORF IN SCHUTT UND ASCHE. UNTER DEN WENIGEN DORFBEWOHNERN, DIE NOCH LEBTEN, HERRSCHTE GRÖSSTE VERARMUNG.
	1656 KAM P. PRIOR SIMPERT FISCHER ALS PROBST NACH UNTERLIEZHEIM UND BEWÄLTIGTE DEN WIEDERAUFBAU DER PROBSTEI UND DER HOFMARK, HEUTE IST DAVON NOCH DER TEIL ERHALTEN, DER UNS ALS PFARRHOF BEKANNT IST. AUCH DIE REPARATUR DER KIRCHE, SOWIE DIE TILGUNG DER NEUBURGISCHEN SCHULDEN GELANGEN IHM.
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	NACH DEM TOD DES PRIORS P. SIMPERT FISCHER 1666 FOLGTEN VERSCHIEDENE SUPERIORE, EINER DER BEDEUTENDSTEN VON IHNEN WAR P. OTTMAR FRESTENDORFER VON 1674 AN. ER WIRTSCHAFTETE ÄUSSERST ERFOLGREICH, LÖSTE DIE JÄHRLICHEN HOLZABGABEN AN HÖCHSTÄDT AB, KAUFTE DEN MAIERHOF ZURÜCK, ERBAUTE DIE KLOSTERMÜHLE UND KAUFTE DAS „BRÄUHAUS“.
	UM 1700 WAR DAS KLOSTER WIEDER SEHR VERMÖGEND, ES WARF JÄHRLICH 3000 GULDEN AB.
	1703 WURDE DAS KLOSTER VON DEN BEI BLINDHEIM LAGERNDEN KRIEGSHORDEN GRÜNDLICH GEPLÜNDERT UND DER SUPERIOR P. LINK FLOH NACH FRANKEN.
	WÄHREND DER SCHLACHT BEI HÖCHSTÄDT 1704 BLIEB UNTERLIEZHEIM VON PLÜNDERUNGEN UND ZERSTÖRUNG VERSCHONT. DER ORT WAR WÄHREND DER IM DONAUTAL STATTFINDENDEN KÄMPFE EINE SICHERE ZUFLUCHTSSTÄTTE FÜR DIE BEWOHNER DER NACHBARORTE SCHWENNENBACH, OBERGLAUHEIM UND LUTZINGEN, DIE WÄHREND DER SCHLACHT HAUS UND HOF VERLOREN. VIELE DIESER GÄNZLICH VERARMTEN BAUERN BLIEBEN UND STARBEN AUCH IN UNTERLIEZHEIM.
	ALS SUPERIOR P. LINK IM OKTOBER 1704 ZURÜCKKEHRTE, FAND ER LEID UND ELEND VOR. DAS REICHSSTIFT ST. ULRICH UND AFRA WIES FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG ZU UND DAS KLOSTER NERESHEIM SCHENKTE NACH UNTERLIEZHEIM VIEH UND GERÄTSCHAFTEN FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT.
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	DAS JAHR 1542 BRACHTE FÜR ORT UND KLOSTER UNTERLIEZHEIM MIT DER ALLGEMEINEN REFORMATION DES PFALZ-NEUBURGISCHEN LANDES EINE EINSCHNEIDENDE WENDUNG MIT SICH. DIE WENIGEN VERBLIEBENEN NONNEN WURDEN IN DAS NAHE MARIA MÖDINGEN GESCHICKT, DAS AUF BISCHÖFLICHEM GEBIET LAG. DIE GÜTER DES KLOSTERS WURDEN EINGEZOGEN, DEM DORF WURDE EIN EVANGELISCHER PREDIGER AUFGEZWUNGEN.
	DIESES JAHR 1542 IST ZUGLEICH AUCH ALS GEBURTSJAHR DES HIESIGEN FORSTAMTES ANZUSEHEN. DER FORSTMEISTER DES PFALZGRAFEN, DER BISHER IN HÖCHSTÄDT SEINEN SITZ HATTE, WURDE NACH UNTERLIEZHEIM VERSETZT. ALS AMTSGEBÄUDE WURDE IHM DAS SÄKULARISIERTE KLOSTER ANGEWIESEN. SÄMTLICHE PATRONATSRECHTE DES KLOSTERS ZOG DER LANDESHERR AN SICH.
	DAS STAATL. FORSTAMT UNTERLIEZHEIM, AUCH “FORSTAMT IM DORNRÖSCHENSCHLAF” IM FORSTLICHEN BEZIRK SCHWABEN GENANNT, WURDE MIT DER GEBIETSREFORM 1972 AUFGELÖST UND ALS AUSSENSTELLE DES FORSTAMTS DILLINGEN A.D. DONAU BIS ZUM AUSSCHEIDEN DES DAMALIGEN FORSTDIREKTORS MAYR GEFÜHRT. VON DA AN GAB ES NUR NOCH DIE FORSTDIENSTSTELLEN I UND II, GELEITET VON ANTON PROSKOTSCHIL UND JOACHIM SEUTHE. MIT DER VERWALTUNGSREFORM 2005 WURDEN DIE STAATL. WALDFLÄCHEN DEM WIRTSCHAFTSBETRIEB DER BAYER. STAATSFORSTEN (BAYSF) UNTERSTELLT, FORSTDIENSTSTELLE I WURDE AUFGELÖST. DIE WALDFLÄCHEN DES PRIVAT- UND KOMMUNALWALDES WURDEN DER BAYR. FORSTVERWALTUNG AM AMT FÜR ERNÄHRUNG, LANDWIRTSCHAFT UND FORSTEN IN WERTINGEN (AELF) ZUGEORDNET UND VOM FORSTREVIER UNTERLIEZHEIM BETREUT. ALS LETZTER STAATL. REVIERFÖRSTER IN UNTERLIEZHEIM VERSAH HERRMANN RUPP VON 1993 BIS 2021 SEINEN DIENST, DANACH WAREN FORSTAMT UND FORSTDIENSTSTELLE UNTERLIEZHEIM GESCHICHTE.
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	ANTON PROSKOTSCHIL, FORSTAMTSRAT I. R. UND BEAMTER AM STAATL. BAYR. FORSTAMT ZU UNTERLIEZHEIM HIELT IN SEINEN ERINNERUNGEN 2013 FEST…
	… UNTERLIEZHEIM IST SEIT DEM 16. JAHRHUNDERT SITZ ZUNÄCHST EINES PFALZ-NEUBURGISCHEN, DANN BAYERISCHEN FORSTAMTES
	… EIN ZIELGERICHTETER WALDBAU BEGANN (STAATLICHERSEITS) NACH DER SÄKULARISATION 1803
	… UNTER DEN UMFANGREICHEN BESITZUNGEN DES KLOSTERS WIE FELDERN, WIESEN, FISCHWEIHER, BRÄUHAUS, MEIERHOF UND MÜHLE BEKAM DER WALD MIT ETWA 650 HA BESONDERE BEDEUTUNG
	… DAS FORSTAMT UNTERLIEZHEIM VERWALTETE SEITHER RUND 2400 HA WALD IN UNTERLIEZHEIM, OBERFINNINGEN, WOLPERTSTETTEN UND TAPFHEIM
	… LEITER DES FORSTAMTES WAR EIN BEAMTER DES HÖHEREN DIENSTES, ER WAR VERANTWORTLICH FÜR INSGESAMT 10 MITARBEITER, DARUNTER BEAMTE DES MITTLEREN UND GEHOBENEN DIENSTES UND BÜROANGESTELLTE. DAZU KAMEN 40-50 WALDARBEITER UND -ARBEITERINNEN, DIE GANZJÄHRIG ZUR VERFÜGUNG STANDEN. DAMIT WAR DAS FORSTAMT FÜR DIE DORFBEVÖLKERUNG EIN WERTVOLLER ARBEITGEBER.
	… DER HOLZZUWACHS IM FORSTAMTSBEREICH BETRUG 5 FM JE HA UND JAHR. EIN DURCHSCHNITTSWERT ALLER HOLZARTEN KANN UNGEFÄHR MIT 50 EURO/FM ANGESETZT WERDEN, WAS BEI 2400 HA EINEN ERTRAG VON RD. 600.000 EURO IM JAHR ERGAB.
	… KÄUFER DES JÄHRLICH EINGESCHLAGENEN HOLZES WAREN SÄGEWERKE UND HOLZHÄNDLER, EBENSO WIE KLEINABNEHMER, DIE HOLZ ZUM HEIZEN BRAUCHTEN. DAS FORSTAMT VERSORGTE IN DIESER ZEIT DIE BEWOHNER DER UMLIEGENDEN DÖRFER UND SOGAR BEHÖRDEN WIE FINANZAMT UND AMTSGERICHT IN DILLINGEN.
	… 1732/33 WURDE DAS HOLZ FÜR DAS DACH DES KIRCHENNEUBAUS AUS DEM SCHWARZWALD AUF DEM WASSERWEGE DER DONAU BIS HÖCHSTÄDT GEFLÖSST UND VON DORT MIT OCHSEN- UND PFERDEGESPANNEN NACH UNTERLIEZHEIM GEBRACHT, DENN DER KLÖSTERLICHE WALD HATTE DAMALS SO GUT WIE KEIN GEEIGNETES FICHTEN- UND TANNENHOLZ IN DEN BENÖTIGTEN LÄNGEN. FÜR WENIGER ANSPRUCHSVOLLE DACHSTÜHLE BEDIENTEN SICH DIE ZIMMERLEUTE DES HANDBEHAUENEN ASPENHOLZES (ZITTERPAPPEL) AUS DEN KLOSTEREIGENEN WÄLDERN. SO IST DIES Z. B. AM DACHSTUHL DES EHEMALIGEN KLOSTERS UND NACHFOLGENDEN FORSTAMTES NOCH VORHANDEN.
	… KIRCHE, KLOSTER UND FORSTAMT WAREN ÜBER JAHRHUNDERTE HINWEG MITTELPUNKT DES DÖRFLICHEN LEBENS. DER HOLZVORRAT DER NAHEN WÄLDER UND DIE ERTRÄGE AUS DER LANDWIRTSCHAFT MACHTEN DAS DORF KRISENFEST. DIES ZEIGTE SICH BESONDERS, ALS NACH DEM ENDE DES 2. WELTKRIEGES DIE HEIMATVERTRIEBENEN AUS BÖHMEN UND MÄHREN KAMEN. DIE ZAHL DER DORFBEWOHNER WUCHS KURZFRISTIG VON 200 AUF ÜBER 300 AN. IN JEDES HAUS WURDEN VERTRIEBENE EINQUARTIERT, OFT MÜTTER, ALLEIN MIT ZAHLREICHEN KINDERN, UND SIE ALLE KONNTEN MIT VERSORGT WERDEN.
	… FÖRSTER WAREN IM DORF EBENSO GEACHTET WIE PFARRER UND LEHRER. DIESE WERTSCHÄTZUNG ZEIGTE SICH Z. B. DARIN, DASS DIESE DREI PERSONENGRUPPEN STETS EINE TASCHE GEFÜLLT MIT BLUT- UND LEBERWÜRSTEN, EINEM STÜCK FLEISCH UND KESSELSUPPE IN EINER KANNE BEKAMEN, WENN ZUR WINTERSZEIT IN FAST JEDEM BAUERNHOF EIN SCHWEIN GESCHLACHTET WURDE. EIN KIND BRACHTE ES MIT DEN WORTEN: „OS HAND HEID GMETZGERT ONT D’MUADR SCHICKT A SCHLACHDET“ INS HAUS.
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	DIE ERSTE HÄLFTE DES 20. JAHRHUNDERTS WAR GEPRÄGT VON DEN BEIDEN WELTKRIEGEN, DER WELTWIRTSCHAFTSKRIESE ENDE DER 1920ER JAHRE UND DEN FLÜCHTLINGSSTRÖMEN NACH 1945, DIE UNENDLICHES LEID, NOT UND ELEND MIT SICH BRACHTEN, SO AUCH IN UNTERLIEZHEIM… GEFALLENEN- UND VERMISSTENTAFELN IN DER KIRCHE UND AM KRIEGERDENKMAL SPRECHEN FÜR SICH …
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